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Augustae – Zielsetzung, Defi nition, 

prosopographischer Überblick

Anne Kolb

Zielsetzung

Im frühen 21. Jahrhundert erscheint es nahezu selbstverständlich, dass Frauen als 
Akteure politische Macht ausüben. In der römischen Antike hingegen hatten Frauen 
prinzipiell keinen Platz in der Politik. Denn die Gestaltung des öff entlichen und so-
zialen Lebens wie auch die Fähigkeit, Gesellschaft  und res publica durch Ausübung 
von Macht und Herrschaft  zu dominieren, galt als männliche Sphäre und gehörte 
geradezu mit zur Defi nition von Männlichkeit. Dennoch nahmen die Frauen des rö-
mischen Kaiser hauses, von denen viele die Ehrenbezeichnung einer Augusta trugen, 
innerhalb der römischen Gesellschaft  eine exponierte Position ein, die deutlich über 
den für Frauen üblichen Rahmen – begrenzt durch Geschlechtszugehörigkeit, Recht 
sowie  soziale Grundlagen und Traditionen – herausgehoben war. So verfügten sie an 
der Seite des Princeps, der an der Spitze des römischen Staates stand,  als Gattin, Mutter, 
 Schwester oder Tochter durch ihre Präsenz am Hof und den direkten Zugang zum Herr-
scher über eine Stellung, die ihnen die Einfl ussnahme auf politische Entscheidungen 
ermöglichte. Gewährleistet war diese in direkte Teilhabe an der Lenkung von Staat und 
Gesellschaft  allerdings primär aufgrund der jeweiligen persönlichen Wertschätzung 
durch den Herrscher. Darüber  hinaus eröff neten den Augustae weitere Faktoren – wie 
insbesondere umfangreiche eigene wirtschaft liche Ressourcen, soziale Beziehungen so-
wie ein hohes Ansehen in der Gesellschaft  – erhebliche Einfl ussmöglichkeiten bis hin 
zur direkten Ausübung von Macht. Von besonderer Relevanz war zudem ihre Funk-
tion zur Sicherung des Fortbestehens der Dynastie, einem der prägenden Elemente der 
kaiser zeitlichen Herrschaft spolitik. 

Im Rahmen der in Zürich abgehaltenen Tagung wurde die politische Rolle der Frauen 
des Herrscherhauses nun erstmals systematisch diskutiert. Ausgehend von den histo-
rischen Voraussetzungen und Vorbildern untersuchten die Teilnehmer primär die dieser 
Rolle zugrunde liegenden Strukturelemente und deren Wirkung. Damit verstehen sich 
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Anne Kolb12

die in diesem Band vorgestellten Untersuchungen als Beitrag zur Erforschung von Herr-
schaft sstrukturen und Herrschaft spraxis in den antiken Staaten.1

Dieser Zielsetzung entsprechend gliedern sich die folgenden Beiträge in drei Th emen-
bereiche: 

Im ersten fragen die Autoren nach relevanten Vorläufern und Vorbildern der Augustae 
im Rahmen der historischen Entwicklung. Dabei stehen neben den hellenistischen Köni-
ginnen, deren Rolle insbesondere die papyrologische und epigraphische Evidenz beleuch-
tet, ebenso Frauen der Römischen Republik, die in den Quellen besondere Beachtung 
genossen, im Fokus des Interesses. 

Der zweite Teil nimmt die strukturellen Grundlagen von Einfl uss und Macht der 
 Augustae in den Blick. So werden vor allem wirtschaft liche, soziale, politische wie auch 
ideologische Rahmenbedingungen und Ressourcen, welche die Rolle und die Geltung der 
Augustae begründen, vorgestellt. Neben der literarischen Evidenz bietet hier vor allem die 
Dokumentation durch Münzen und Inschrift en eine wichtige Basis der Analyse.

Im dritten Abschnitt wird schließlich anhand ausgewählter Fallbeispiele die tatsäch-
liche Einfl ussnahme auf die Politik bzw. die Ausübung von Macht durch einzelne  Augustae 
untersucht.

Forschungsstand

Die Basis der hier vorgelegten Untersuchungen bildet die intensive Auseinander setzung 
der Forschung mit der rechtlichen und sozialen Stellung der Frau in der antiken Welt, 
die vor allem seit dem 20. Jahrhundert in zunehmendem Maße erfolgt ist,2 ins besondere 
mit deren Grundlagen im Imperium Romanum3 unter Einbezug einer geschlechterge-
schichtlichen Betrachtungsweise.4 Hieraus resultierten einschlägige Untersuchungen zur 
politischen Rolle von Frauen in der römischen Welt5 ebenso wie eine wachsende Zahl 

1 So schließt der vorliegende Band an die 2004 in Zürich abgehaltene Tagung an, die den Verwaltungs-
strukturen des Imperium Romanum galt: „Herrschaft sstrukturen und Herrschaft spraxis. Konzepte, 
Prinzipien und Strategien der Administration im römischen Kaiserreich“; siehe den Tagungsband 
Kolb 2006.

2 Vgl. Pomeroy 1974 (dt. Ausgabe 1985); Pomeroy 1984; Schuller 1985; Späth  /  Wagner-Hasel 
2000; Hartmann 2007; Forschungsüberblick bei Scheer 2000; Späth  /  Wagner-Hasel 2000, IX–
XXVI; Hartmann 2007, 202–208.

3 Vgl. Gardner 1986 (dt. 1995); Schuller 1987; Arjawa 1996; Setälä / Savunen 1999; Setälä / u. a. 
2002; Cenerini 2002; Buonopane  /  Cenerini 2003; Buonopane  /  Cenerini 2005; Stein-Hölkes-
kamp 2005; Dixon 2007; Treggiari 2007; Cenerini 2009b; weitere Literatur im Folgenden.

4 Vgl. für Rom Späth 1994a; Späth 1994b; Herrmann-Otto 2002; insbes. mit Geschlechterrollen in der 
literarischen Tradition befassen sich jüngst diverse Beiträge in den Sammelbänden von Rollinger /
 Ulf 2000; Ulf / Rollinger 2006a; Ulf / Rollinger 2006b; Hartmann / Hartmann / Pietzner 2007, 
siehe darin auch zusammenfassend zur Verwendung von Geschlecht als Analysekategorie Schmitt 
Pantel / Späth 2007. 

5 Vgl. MacMullen 1986; Boatwright 1991; Baumann 1992; Dettenhofer 1992; Späth 1994b; 
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13Augustae – Zielsetzung, Defi nition, prosopographischer Überblick

von Studien, die den Fokus allein auf die weiblichen Mitglieder des  Kaiserhauses legen.6 
Von grundlegender Bedeutung für die Frage nach deren Stellung und Wirkungsmöglich-
keiten sind die Arbeiten von Temporini, die zunächst in ihrer Studie zu den „Frauen am 
Hofe Trajans“ die relevanten Aspekte deren einfl ussreicher Rolle auf breiter Quellenbasis 
kritisch diskutiert hat, wobei sie die große Bedeutung dynastischer Legitimation für die 
kaiserliche Herrschaft  deutlich herausarbeiten konnte.7 Seitdem wird diese Forschungs-
perspektive mit biographisch-historisch orientierten Monographien wie auch in Detail-
studien bis heute weitergeführt,8 indem neben einer Rekonstruktion der jeweiligen Vita 
einzelner oder mehrerer Angehöriger der domus Augusta ebenso die Art der Darstellung 
in den verschiedenen Typen von Quellen analysiert wird.9 Unter dem Titel „Grenzen der 
Macht“ führte in jüngerer Zeit der Tagungsband von Riemer und Kunst einerseits die 
Auswertung einzelner Quellengattungen im Hinblick auf das in diesen präsentierte Bild 
der Kaiserfrauen weiter und fokussierte andererseits die Bereiche des Kultes und der 
Herrschaft , wodurch eine vielfältige Zusammenschau des Forschungsstandes vorgelegt 
wurde.10 

Ein großes epochenübergreifendes Kompendium zur Geschichte der Kaiserfrauen gab 
erstmals Temporini 2002 mit ihrem Sammelband „Die Kaiserinnen Roms“ heraus,  dessen 
Beiträge erneut und in kompakter Form Leben und Wirken der Frauen am  römischen 
Kaiserhof von der Entstehung des Prinzipats bis zur Mitte des sechsten Jahrhunderts 

Nollé 1994; van Bremen 1996; Christ 1996; Temporini-Gräfin Vitzthum 1998; Schubert 
2002; Keegan 2004; Hartmann 2007, 104–130, 147–172, 187–201.

 6 Vgl. zur Rolle der Frauen am Kaiserhof des 1. Jh. in der älteren Forschung Sandels 1912; Hoff-
sten 1939. Zu den einzelnen Augustae wird die neuere relevante Literatur am Ende dieses Beitrags 
im Rahmen einer Gesamtübersicht geboten; siehe ferner zu weiteren Frauen des Kaiserhauses bes. 
Wood 1988 (Agrippina I); Saunders 1994 (Messalina); Späth 1994b; Wood 1999, 27–74 (Octa-
via, Iulia), 177–248 (Vipsania Agrippina, Livilla I, Agrippina I und ihre Töchter), 252–255, 270–289 
(Messalina, Claudia Octavia); Shotter 2000 (Agrippina I); Keegan 2004 (Messalina); Burns 2007, 
41–58 (Agrippina I); Hidalgo de la Vega 2007b (Messalina); Hartmann 2007, 158–172 (Messa-
lina); Di Mattia 2003 (Eusebia).

 7 Temporini 1978; Temporini-Gräfin Vitzthum 1999a; Temporini-Gräfin Vitzthum 1999b; 
Temporini-Gräfin Vitzthum 2002a; Temporini-Gräfin Vitzthum 2002b; Temporini-Gräfin 
Vitzthum 2002c.

 8 Vgl. bes. Kettenhofen 1979 (syrische Augustae); Fischler 1994 (Rollendefi nition durch Analyse 
historischer Stereotypen); Corbier 1995 (dynastische Legitimation); Hidalgo de la Vega 2000 
(politische Funktion und Legitimation); Hidalgo de la Vega 2003a (dynastische Legitimation); 
Hidalgo de la Vega 2003a (Kaiserkult); Hemelrijk 2006 (Priesterinnen); Frei-Stolba 2008 
( Priesterinnen im Kult der Divi und Divae); Weiss 2008 (Instrumentalisierung der Kaiserehe); 
 Priwitzer 2009 (Faustina minor).

9 Vgl. bes. Wallinger 1990 (Historia Augusta); Hahn 1994 (Ehrungen); Späth 1994b (literarische 
Tradition); Stoll 1996 (Münzen); Klein 1998 (dokumentarische Quellen); Wood 1999 (s. u.); 
de  Santiago Fernández 1999 (Münzen); Burrer / Günther 2006 (Münzen); Duncan-Jones 
2006 (Münzen); Scheer 2006 (Münzen); Hidalgo de la Vega 2007a (literarische Tradition); zu 
Analysen der archäologischen Quellen siehe Anm. 16. 

10 Kunst / Riemer 2000.
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Anne Kolb14

 präsentiert.11 Dem Konzept einer solchen Zusammenstellung von Lebensbeschreibungen 
folgten jüngst Burns wie auch Cenerini mit einem chronologisch wesentlich engeren 
Rahmen.12 In Ergänzung sind nur wenige ältere und neuere Werke anzuführen, die 
 primär Portraits spätantiker und byzantinischer Kaiserfrauen bieten und unter denen 
zuerst Holum den Machtzuwachs der Frauen des spätantiken Kaiserhauses betonte.13 
Diese Entwicklung während der Spätantike stellt auch Wieber deutlich heraus, die im 
Detail die Rolle und Wirkungsmöglichkeiten der Frauen des Kaiserhauses und Herrsche-
rinnen des Ostens anhand der Res gestae des Ammianus Marcellinus untersucht.14 Einen 
systematischen Ansatz zur Untersuchung von Status und Funktion der byzantinischen 
Kaiserfrauen verfolgte dann erstmals James.15 In den Monographien der jüngeren For-
schung treten schließlich die Untersuchungen zu archäologischen und numismatischen 
Zeugnissen besonders stark hervor, die anhand der bildlichen Darstellungen und deren 
motivischen Repertoires die Repräsentation der weiblichen Mitglieder des Kaiserhauses 
hinterfragen.16 

Defi nition und Rolle der Augustae

Das ursprüngliche Cognomen Augusta17 – abgeleitet vom Ehrennamen des ersten 
Princeps, der diesen in der Senatssitzung vom 16. Januar 27 v. Chr. erhalten hatte, – ver-
fügte off enbar über besondere Eigenschaft en: So hatte der Name Augustus entsprechend 
dem gleich lautenden Adjektiv seit jeher eine sakrale Konnotation („erhaben, heilig“) und 
versetzte seinen Träger in eine über die normalen Sterblichen hinausgehobene Position, 

11 Temporini-Gräfin Vitzthum 2002a; vgl. die teilweise kritischen Stellungnahmen von Alexand-
ridis 2003 und Sommer 2003.

12 Burns 2007 betrachtet die weiblichen Angehörigen des Kaiserhauses von Livia bis Iulia Mamea mit 
einem zusammenfassenden Epilog („the later Roman empresses“) bis 476; Cenerini 2009a bietet 
komprimierte Viten von Livia bis Marcia, jedoch mit Hinweisen zum jüngsten Forschungsstand und 
Schlussfolgerungen zur Rolle der Augustae.

13 Siehe Holum 1982, der von weiblicher basileia als neuem Element der Spätantike spricht (über die 
Frauen der theodosianischen Dynastie 379–455 n. Chr.); vgl. Diehl 1908 (Athenais bis Anna Dalas-
sena 421–1102 n. Chr.); Garland 1999 (527–1204 n. Chr.); Payer 2002 (Frauen mit Bedeutung für 
die Kirchengeschichte: Helena, Pulcheria, Eudokia, Th eodora I. u. a.); siehe ferner die Literatur zu 
einzelnen Augustae in der Überblicks-Liste am Ende dieses Beitrags.

14 Wieber-Scariot 1999 mit konzisem Forschungsüberblick sowie einer Erläuterung der charakteri-
stischen Merkmale der „Kaiserinnenposition“; Wieber-Scariot 2000; siehe auch zusammenfassend 
zur Defi nition von Herrscherinnen Wieber 2002.

15  James 2001.
16 Mikocki 1995; Bartmann 1999; Wood 1999; Schade 2003; Alexandridis 2004.
17 Vgl. zur Bedeutung und Entwicklung bes. Mommsen 1887, 821–822; Sandels 1912, 20–23; 

 Temporini 1978, 23–78; Perkounig 1995, 124–131; Flory 1988; Kuhoff 1993a; Kienast 1996, 
54–58; Strothmann 2002a; zur Entwicklung in der Spätantike siehe James 2001, 119–125.
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15Augustae – Zielsetzung, Defi nition, prosopographischer Überblick

ja verlieh ihm geradezu eine göttliche Aura.18 Staatsrechtliche Kompetenzen oder eine 
politische Stellung waren damit nicht verbunden.

Als erstes weibliches Mitglied des Kaiserhauses erhielt Livia, die Gattin des Augustus, 
im Jahr 14 n. Chr. dieses Cognomen, allerdings nicht mehr zu dessen Lebzeiten. Denn 
der erste Princeps hatte das Führen seines Namens testamentarisch auf seine Gemahlin 
übertragen – gleichzeitig mit deren Adoption in die Familie der Iulier. Das Ziel dieser 
Maßnahme war es, den dynastischen Charakter der Iulier-Herrschaft  zu festigen19 und 
damit die Position des Tiberius zu legitimieren,20 indem die Frau, die neben Augustus 
über mehrere Jahrzehnte hinweg eine herausragende Stellung inne gehabt hatte, nun 
denselben einzigartigen Namen erhielt. Ebenso wenig wie bei Augustus selbst waren spä-
ter bei seiner Witwe staatsrechtlich begründete Herrschaft srechte damit verbunden, noch 
wurde ein Anteil an der kaiserlichen Macht übertragen, wie dies Mommsen und andere 
für möglich hielten.21 

In gesellschaft licher und ideologischer Hinsicht dagegen erfolgte durch die Verleihung 
dieses Ehrennamens eine Annäherung an den Status des Princeps. Als Angehörige der 
domus Augusta nahm die Augusta eine soziale Spitzenposition ein und teilte die über 
menschliches Maß hinausgehende Stellung des Augustus. Obwohl den auf Livia folgenden 
Augustae der Name jeweils durch den Senat verliehen wurde, deutet sonst nichts auf eine 
durch die Namengebung intendierte politische Rolle hin,22 vielmehr bewirkte der Akt 
eine sozusagen staatlich oder öff entlich sanktionierte Ehrenstellung, die letztlich einer 
Stärkung der dynastischen Herrschaft  dienen sollte. Seit traianischer Zeit erhielt die Be-
zeichnung immer mehr den Charakter eines Titels, der die herausragende Stellung  einiger 
Frauen der Kaiserfamilie defi nierte, die große Bedeutung für die jeweilige  Dynastie und 

18 Ov. fast. 1,608–610: Hic socium summo Iove nomen habet; sancta vocant augusta patres, augusta vo-
cantur templa, sacerdotum rite dicata manu; vgl. bes. Mommsen 1887, 771–772; Temporini 1978, 
42–43 mit weiterer Literatur; Pabst 1986, 67; vgl. zusammenfassend zum Augustustitel Kienast 
1996, 25–26; Strothmann 2002b.

19 So überzeugend Ritter 1972a; siehe dagegen jüngst wieder Kunst 2008, 196–197, die postuliert, 
dass Augustus in seiner Frau vermutlich eine Garantin für die Kontinuität seiner Politik sah und 
daher das Testament ihr weiterhin eine aktive Rolle im Prinzipat sichern sollte; ähnlich äußerte sich 
schon Mommsen 1887, 821. Vor allem die gleichzeitige Adoption in das iulische Geschlecht wie auch 
die frühere Ehrung Livias (gemeinsam mit Octavia) im Jahr 35 v. Chr. legt wohl stärker ihre Heraus-
stellung im Hinblick auf die Dynastie nahe.

20 Perkounig 1995, 132–146.
21 Mommsen 1887, 821–822, der mit der Namensverleihung an Livia und Agrippina d. J. die Intention 

einer politischen Rolle im Sinne einer Mitherrschaft  für möglich hielt; ähnlich Premerstein 1937, 
269; auch Temporini 1978, 41–42 sieht im Augustatitel „nicht nur eine formale Ehrung, sondern 
die Zuerkennung einer wenn auch abgeleiteten realen staatspolitischen Stellung“. Siehe dagegen in 
Bezug auf Livia Ritter 1972a; Perkounig 1995, 124–131, bes. 129 (mit weiterer Literatur).

22 Diese folgert jedoch Temporini 1978, 42 aus der Titelverleihung durch den Senat. Dagegen spricht, 
dass auch andere Ehrungen ohne politische Relevanz, welche die besondere Stellung einer Augusta 
betonten, durch den Senat verliehen wurden wie z. B. das Recht zur Nutzung des carpentum inner-
halb Roms an Agrippina (Cass. Dio 60 [61],33,2) oder das vom Senat für Livia beschlossene Dankfest 
mit Spielen nach deren Genesung (Tac. ann. 3,64).
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Anne Kolb16

höchstes Ansehen genossen.23 Dies zeigt Plinius besonders deutlich, da er in seinem be-
rühmten Panegyricus neben Traian dessen Gattin Plotina und Schwester Marciana in 
den höchsten Tönen dafür lobt, dass sie die ihnen vom Senat angetragene Benennung als 
 Augustae abgelehnt hatten. Seiner Ansicht nach verdienten sie aufgrund dieser besonde-
ren Bescheidenheit ein um so höheres Lob und begründeten dadurch ihren Anspruch auf 
„große Namen“.24

Die Gründe oder Motive für die Verleihung des Augusta-Namens konnten ebenso wie 
der Verwandtschaft sgrad der Trägerinnen im Einzelnen variieren.25 Es blieben jedoch der 
soziale Rang, die ideologische Bedeutung wie auch der Beitrag zur Herrschaft ssicherung 
und Stabilisierung – aufgrund der Prägung von Staat und Gesellschaft  durch den Dyna-
stiegedanken  – während der gesamten Kaiserzeit von ebenso großer Relevanz.26 Rolle 
und Stellung spiegeln sich außerdem im staatsrechtlich sanktionierten Akt von Konsekra-
tion sowie der Tilgung des Namens und Andenkens nach dem Tod der Augustae wider – 
beides Phänomene, die bereits in iulisch-claudischer Zeit einsetzen.27 Die Bedeutung der 
Augustae für die Herrschaft sstabilisierung scheint seit dem zweiten Jahrhundert und ins-
besondere seit severischer Zeit noch gewachsen sein. Zudem trat die Kaiserfamilie  – wie 
der epigraphische Befund nahe legt – damals verstärkt als Einheit auf, wobei die einzelnen 
Augustae als Symbolfi guren und Bindeglieder wie auch als Garantinnen der Nachfolge 
im Kaisertum fungierten.28 So bot das auf die Familie fokussierte dynastische Denken  

23 Vgl. auch Kuhoff 1993a, 248; dagegen hält Flory 1988, 123 die Entwicklung bereits unter Caligula 
für abgeschlossen.

24 Paneg. 84,6–7: Obtulerat illis senatus cognomen Augustarum, quod certatim deprecatae sunt, quam 
diu appellationem patris patriae tu recusasses: seu quod plus esse in eo iudicabant, si uxor et soror tua, 
quam si Augustae dicerentur. Sed quaecunque illis ratio tantam modestiam suasit, hoc magis dignae 
sunt, quae in animis nostris et sint et habeantur augustae, quia non vocantur. Quid enim laudabilius 
feminis, quam si verum honorem non in splendore titulorum, sed in iudiciis hominum reponant, mag-
nisque nominibus pares se faciant, etiam dum recusant?

25 Die historische Entwicklung wird in der einschlägigen Forschungsliteratur ausführlich besprochen, 
siehe Anm. 17; vgl. die Liste der Augustae am Ende dieses Beitrags.

26 Die besondere Bedeutung der Augustae für die Dynastie und damit ihre Funktion als Trägerinnen 
familiärer Legitimation belegen zahlreiche Beispiele wie ebenso die Häufi gkeit bzw. beinahe Regel-
mäßigkeit der Titelvergabe – gerade im 3. Jh. Dies untermauert außerdem die Tatsache, dass für 
die erste Phase des neu konzipierten Herrschaft ssystems der Tetrarchie (284–305) keine weibliche 
Angehörige des Kaiserhauses den Augusta-Titel erhielt. Off enbar wurde erst im Jahr 308 mit Galeria 
Valeria (siehe am Ende dieses Beitrags in der Liste der Augustae Nr. 42) wieder auf diese Tradition 
zurückgegriff en. Dementsprechend folgert auch Eck 2006b, 326–327, dass die Frauen keine Funk-
tion im Gesamtsystem der Tetrarchie hatten. 

27 Vgl. allg. Vittinghoff 1936; Kienast 1996, 52–54; Martin 2003; Benoist 2004; zur „damnatio 
memoriae“ von Augustae siehe Hoët-van Cauwenberghe 2003;Varner 2004.

28 Beide Phänomene zeigen einerseits die Titulatur der Augustae und deren Entwicklung (dazu 
 Kuhoff 1993a, Johne 2008b, 608–613) und andererseits Typen und Anzahl von Inschrift en, die 
sich im  öff entlichen Raum – vor allem von Städten und Gemeinden des Reiches oder an Straßen 
– be fanden und daher Teil der öff entlichen Dokumentation waren, die das soziale und politische 
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17Augustae – Zielsetzung, Defi nition, prosopographischer Überblick

allen gesellschaft lichen Gruppen eine Identifi kationsmöglichkeit und signalisierte damit 
im Reich Kontinuität und Stabilität. 

Dies gilt in gleicher Weise für die Spätantike. Damals wurde jedoch – im Vergleich 
zur Prinzipatszeit – aufgrund rechtlicher, sozialer und ideologischer Transformations-
prozesse wie auch wegen familiärer Umstände (Kinderkaiser, kranke Kaiser) für eine 
Reihe von Augustae eine größere politische Einfl ussnahme wie auch die Ausübung von 
Macht möglich.29 Die in der Forschung für die Spätantike immer wieder geforderte Kor-
relation zwischen Augusta-Titel und Mutterschaft  als dem wichtigstem Kriterium für den 
Erhalt eben dieser Ehrenbezeichnung30 ist nicht nachzuweisen.31 Vielmehr blieb der Ti-
tel einer Augusta bis weit über das sechste Jahrhundert hinaus die ranghöchste Denomi-
nation für die herausragende Stellung einer weiblichen Angehörigen des Kaiserhauses,32 
die schließlich in eine formale Gleichheit mit dem Herrscher – wie beispielsweise unter 
 Valentinian III. (425–455 n. Chr.) – münden konnte. 33

Für die Untersuchung der politischen Rolle der Frauen des Herrscherhauses stellt 
die jüngere Agrippina, die Urenkelin des Augustus, Gattin des Claudius und Mutter des 
Nero ein herausragendes Exempel dar. Denn Fragestellung, Methodik und resultierende 
 Forschungsposition scheiden sich am Bild dieser Augusta in besonderem Maße. Aus-
gehend von der jeweiligen Forschungsperspektive und Quellenverwendung erhält Agrip-
pina entweder besonders abwertend tyrannische Züge34 oder aber gar keine, weil ihre 
Figur anhand der polemisch aufgeladenen Darstellung der Historiker nicht rekonstru-
ierbar erscheint.35 Eine Position zwischen beiden Extremen legen Forschungen vor, die 
neben einer kritischen Auswertung literarischer, dokumentarischer und archäologischer 
Zeugnisse Agrippina als politisch aktive wie versierte Repräsentantin einer dynastisch

Leben auf  lokaler Ebene prägte und refl ektierte; dazu Kolb (in Vorbereitung); zu den Frauen des 
severischen Kaiserhauses siehe Kettenhofen 1979.

29 Vgl. zusammenfassend Wieber-Scariot 1999, 55–67; siehe ferner in diesem Band Meier.
30 Siehe z. B. Holum 1982, 30–31; Leppin 2002b, 488.
31 So hatten Pulcheria (siehe in der Liste der Augustae am Ende des Beitrags Augusta Nr. 50), Lupi-

cina / Euphemia (Augusta Nr. 59) und Th eodora (Augusta Nr. 60) keine Kinder, jedoch einige Kaiser-
gattinnen mit Kindern erhielten den Titel nicht wie Faustina, Gattin von Constantius II. (PLRE I 326, 
Kienast 317), Charito, Gattin des Jovian (PLRE I 201, Kienast 326), oder Iustina, die zweite Frau 
des Valentinian I. (PLRE I 488–489, Kienast 328).  

32 Vgl. James 2001, 101–132.
33 Auf diese Weise zeigt die Inschrift  aus Rom ILS 817 = ILCV 1775 Mutter und Schwester des jungen 

bzw. jugendlichen Kaisers: Reges terrae et omnes populi principes et omnes iudices terrae laudent no-
men domini // Sanctae ecclesiae Hierusalem Valentinianus Placidia et Honoria Augusti votum solver-
unt.

34 Siehe bes. Stahr 1880; Kornemann 1947.
35 Siehe Späth 2000a; Späth 2000b; Späth 2005. Zur Problematik der historischen Quellen bzw. der 

antiken Beurteilungen siehe aber bes. Flach 1973.
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Anne Kolb18

organisierten Monarchie interpretieren.36 Diese Charakterisierung unterstreicht beispiel-
haft  eine auf den ersten Blick wenig spektakuläre Maßnahme aus der Regierungszeit des 
Claudius:37

Sed Agrippina, quo vim suam sociis quoque nationibus ostentaret, in oppidum Ubio-
rum, in quo genita erat, veteranos coloniamque deduci impetrat, cui nomen inditum 
e vocabulo ipsius.

„Agrippina aber erwirkte, um auch den verbündeten Völkern ihre Macht zu de-
monstrieren, dass in der Stadt der Ubier, in der sie geboren worden war, Veteranen 
angesiedelt und eine Kolonie gegründet wurde, die einen Namen nach ihrer eige-
nen Namensbezeichnung erhielt.“

Laut Tacitus entstand der zitierte Beschluss über die Gründung der Kolonie Köln im 
Jahr 50 aus dem Wunsch der Gattin des Kaisers Claudius, die den politischen Akt aus 
persönlichem Machtstreben erwirkt habe (impetrat). In der Tat legt vor allem die Namen-
gebung des Geburtsortes der Kaisergattin und neuen Kolonie deren Einfl uss nahe, ob-
wohl der Name colonia Claudia Ara Agrippinensium die Entscheidung zur Deduktion 
von Veteranen sowie die Statuserhöhung des dort existierenden oppidum Ubiorum auf 
den Kaiser selbst zurückführt. Durch die Neukonstituierung erhielten die im oppidum 
an sässigen Bewohner, die Ubii, gemeinsam mit den Kolonisten einen neuen Namen, in-
dem sie nun nach der Kaisergattin als Agrippinenses bezeichnet wurden.38 Fragt man nach 
einem  Motiv für die Direktive, dann lässt sich dieses am ehesten bei der Kaisergattin selbst 
 fi nden. Wie die Geburtsstadt des Claudius, Lugdunum (Lyon), eine römische Kolonie war, 
die von diesem nicht nur mit Privilegien, sondern auch mit seinem Namen ausgestattet 
worden war (colonia Copia Claudia Augusta Lugdunensis), so wollte Agrippina off enbar 
auch für ihren Geburtsort einen ebenfalls herausragenden und damit ebenbürtigen Rang 
er wirken, wozu die Koloniegründung nötig war.39 

Die Namengebung jedoch ging noch über dieses Ziel hinaus. Denn die Benennung 
einer Kolonie bzw. von deren Bewohnerschaft  nach einer Frau war ein Novum in der 
römischen Geschichte.40 Agrippina wird damit nicht nur politisches Interesse, sondern 

36 Eck 1993; Rose 1997, 46–48; Eck 2002,133–155; Eck 2006a, 15–19; daneben fokussieren Barrett 
1996, Wood 1999, 249–319 und Ginsburg 2006 ihr Urteil stärker auf die dynastische Rolle der 
Agrippina.

37 Tac. ann. 12,27,1.
38  Galsterer 1990; Galsterer 1992; Galsterer 1999, bes. 257–261, 266–267; Eck 2004, 127–161 

mit weiterer Literatur.
39 Eck 1993, 77–80; Eck 2004, 133–137, der plausibel vorschlägt, dass sich die Gemeinde anlässlich 

der Hochzeit des Kaiserpaares durch eine Gesandtschaft , die in Rom Glückwünsche der Gemeinde 
überbrachte, bei Agrippina in Erinnerung gerufen haben könnte; hypothetisch regt Lamberti 2006, 
bes. 123–124 an, eine patronale Beziehung Agrippinas zu den Ubiern zu vermuten.

40 Städtegründungen bzw. Neubenennungen sind bis dahin in den Klientelreichen Pontos (mit Livi-
opolis nach Plin. nat. 6,4,11 zwischen Kerasus / Pharnakeia und Trapezus gelegen) und Iudaea (mit 
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19Augustae – Zielsetzung, Defi nition, prosopographischer Überblick

ebenso geschicktes und publikumswirksames Agieren bescheinigt, dem Claudius augen-
scheinlich zugestimmt hatte.41 Durch diese Entscheidung des Claudius und der Agrippina 
sollte wohl eine enge Beziehung und ein überaus gutes Einvernehmen des Kaiserpaares 
off enbar gemacht werden. Außerdem konnte der Schachzug der Namengebung – wie von 
Tacitus behauptet – durchaus dazu dienen, Agrippinas Einfl uss zu demonstrieren. 

Noch relevanter war aber sicherlich, dass ihre öff entliche Präsenz und herausragende 
gesellschaft liche Position neben dem Kaiser in der Wahrnehmung der Bevölkerung ge-
festigt wurde.42 Dadurch vergrößerte sich ihr Ansehen, aber auch ihre Anhängerschaft  
wurde erweitert. So führte die Namengebung an die Bewohner der Kolonie zu einer zu-
sätzlichen Verbreitung ihres Namens, fi nden sich doch zahlreiche Agrippinenses in den 
Inschrift en bezeugt.43 Schließlich dürft e das Interesse der Agrippina dabei nicht allein 
darin gelegen haben, durch eine Art von Gleichstellung mit ihrem Gatten einen Prestige-
gewinn zu erzielen,44 vielmehr könnte für sie  – im Hinblick auf das Schicksal ihrer Vor-
gängerin Messalina  – ebenso wichtig gewesen sein, ihre Stellung sowohl bei den eigenen 
Anhängern als auch in der Bevölkerung auszubauen. Aber auch Claudius könnte durch-
aus ein nicht unerhebliches Interesse daran gehabt haben, die Popularität Agrippinas zu 
fördern, um durch die Beliebtheit der neuen Gattin die Erinnerung an Messalina und die 
Umstände ihres Endes in den Hintergrund treten lassen zu können.

Iulias / Betramata und Iulias / Betsaida nach Ios. bell. Iud. 2,168; Ios. ant. Iud. 18,27) bekannt; vgl. aber 
Temporini 1978, 89 Anm. 396 und Bernett 2007, 217–219, 227–228, 250–257, bes. 250–215. Auch 
für die von Tiberius 20 n. Chr. in Kilikien gegründete Stadt Augusta vermuten bes. Bernett 2007, 
227 (mit weiterer Literatur) und Karbach 1990, 36–37 eine Ehrung der Livia, obwohl die Quellen-
lage dies nicht klar belegt. Vielmehr scheint doch die Außergewöhnlichkeit der Ehrung, die eben 
sonst nicht im Imperium Romanum bezeugt ist, sowie prinzipiell die Einstellung des Tiberius gegen-
über solchen Ehren (Tac. ann. 1,14,2) dagegen zu sprechen; vgl. allg. zur Stadt und deren vermuteter 
Gründung im Jahr 20 n. Chr., als die Ära der Stadt einsetzt (Karbach 1990, 36), nun auch Pilhofer 
2006, 37, 50, 52. Tradiert ist ferner für Germania inferior durch die Tab. Peut. (I 2 o) der Ort Praeto-
rium Agrippinae, der im heutigen Valkenburg-Marktfeld / NL lokalisiert wird und in seiner frühesten 
Phase im Jahr 39 / 40 n. Chr. archäologisch nachweisbar ist (Strasse, Militärlager und Zivilsiedlung); 
vgl. zum Befund van Dierendonck 1997; van Dierendonck 2004.

41 Vgl. auch Barrett 1996, 114–115, der darauf hinweist, dass Koloniegründungen generell ein wich-
tiges Element der Politik des Claudius waren und daher diese Maßnahme im Einklang mit dessen 
Politik stand.“ Dagegen sieht Kornemann 1947, 232 in diesem Zeugnis sogar den Beweis, „dass sie 
neben dem Gemahl die Herrschaft  ausgeübt hat, dass sie Augusta nicht nur dem Namen, sondern 
auch der Sache nach war“.

42 Diese außerordentliche Stellung war schon kurz zuvor (nach der Adoption ihres Sohnes durch Clau-
dius) mit der Gewährung des Augusta-Namens begründet worden, den vor Agrippina keine Dame 
des Kaiserhauses zu Lebzeiten ihres herrschenden Gatten erhalten hatte (Tac. ann. 12,26,1); vgl. 
Temporini 1978, 30; vgl. unten Augusta Nr. 3.

43 Siehe z. B. die mehrfach in Pannonia inferior bezeugten cives Agrippinenses (AE 1932, 38; AE 1933, 
111; CIL III 10548), aber auch weitere Personen an anderen Orten z. B. in Aquileia (CIL V 1047), 
Rom (CIL VI 37299) oder Dakien (AE 1974, 546); ferner zeigt die Inschrift  des Siegesmonuments 
von Adamclisi eine Hilfstruppe dieses Namens (CIL III 14214; AE 1963, 99). 

44 Vgl. zum „Bestreben, Claudius gleichwertig zu sein“ Eck 1993, 43; Eck 2004, 133–134.
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Anne Kolb20

Der Akt der Koloniegründung bildet für Tacitus einen wichtigen Punkt in seiner Charak-
terskizze der Agrippina, die er – wie auch andere Historiker – außerordentlich negativ 
zeichnet nicht nur als sehr starke und politisch aktive Herrschergattin, sondern indem er 
ihr Auft reten in Rom sogar mit dem einer Herrin gegenüber ihren Sklaven vergleicht.45 
Trotz der harten taciteischen Kritik an der Transgression der weiblichen Rolle46 deuten 
weitere Zeugnisse auf ein gezieltes Einfl ussnehmen der Agrippina hin, ja lassen sie zum 
Teil geradezu in der Rolle einer an der Tagespolitik Beteiligten erscheinen.47 Vor allem die 
einzigartigen in Rom geprägten Gold- und Silbermünzen, die Agrippina und ihren Sohn 
Nero (nach dessen Regierungsantritt) gemeinsam auf der Vorderseite zeigen, illustrieren 
dies nur allzu deutlich.48 Wie Eck jüngst nochmals betont hat, wurde damit eine völlig 
neue Situation, geradezu eine Revolution der traditionellen Rollen propagiert.49

 Beischrift  der VS: Agripp(ina) Aug(usta) Divi Beischrift  der RS: Neroni Claud(io) Divi f(ilio)
 Claud(i uxor) Neronis Caes(aris) mater Caes(ari) Aug(usto) Germ(anico) Imp(eratori)
  tr(ibunicia) p(otestate) ex s(enatus) c(onsulto)

Abb. 1 RIC I2 150 Nr. 150

45 Tac. ann. 12,7,3; vgl. Cass. Dio 60,32,1.
46 Vgl. Kaplan 1980; Fishler 1994, 121–127; Späth 2000a; Späth 2000b; Späth 2005; Cenerini 

2009a, 79–80.
47 Eck 1993, bes. 40–52, 62–63; Barrett 1996, 103–110, bes. 109.
48 RIC I2 150 Nr. 1–3; BMCR I 200 Nr. 1–3.
49 Eck 1993, 62–63; Eck 2006a, 15.
50 Foto: http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Nero_Agrippina_aureus_54.png#fi le (Steerpike), Licen-

sed under the Creative Commons Attribution Share Alike 3.0 License (http://creativecommons.org/
licenses/by-sa/3.0/deed.de).
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21Augustae – Zielsetzung, Defi nition, prosopographischer Überblick

Denn mit dieser Münzprägung erfolgte die öff entliche Präsentation der Kaisermutter 
in dominanter Position einerseits durch ihr Portrait, das sie auf der Vorderseite der Mün-
zen in gleicher Blickhöhe mit dem Kaiser zeigt,51 und andererseits als völliges Novum in 
der römischen Geschichte durch ihre Namens-Beischrift  im Nominativ der Vorderseite, 
d. h. an der Stelle, an der sonst der Name des Herrschers und Prägeherrn erschien. Der 
Name des neuen Kaisers Nero hingegen ist auf diesen Münzen nur auf der Rückseite im 
Dativ vermerkt. Hierdurch wird Agrippina einerseits als Trägerin der Blutsverwandtschaft  
herausgestellt, wodurch die dynastische Legitimation als grundlegende Zielsetzung die-
ser Prägungen zu erkennen ist.52 Andererseits weist die Beischrift  ihres Namens an Stelle 
des Kaisernamens der Agrippina sogar eine bedeutendere Position als dem Herrscher zu, 
der – wegen der Namennennung im Dativ – anscheinend durch die Mutter diese Ehrung 
bzw. seinen Rang empfi ng.53 Dies war in Rom bis dahin undenkbar und nicht erwünscht 
gewesen. Wie die historische Entwicklung beweist, war die Elite Roms damals nicht für 
solche neuen Verhältnisse reif. Agrippina scheint sich durch die öff entliche Präsentation 
ihrer Position letztlich selbst ins politische Abseits befördert zu haben. Rasch verschwand 
dieser Bildnistypus; das Münzbild wurde durch den traditionellen Typus der gestaff elten 
Büsten von Sohn und Mutter mit der Titulatur Neros auf der Vorderseite ersetzt.54 Bald 
danach hatte die Augusta den Verlust ihrer Stellung zu erleiden, was sich im Entzug von 
Privilegien sowie der Abwendung des Kaisers äußerte und schließlich mit ihrem Tod 
 endete.55 

51 Derartige „gegenständige Doppelbüsten“ sind in der römischen Münzprägung erst aus der Zeit 
nach Caesars Tod bekannt; zuvor wurden allein (hintereinander) gestaff elte Büsten verwendet, die 
durch die ptolemäischen Herrscher entwickelt worden waren; siehe dazu Chantraine 1991, bes. 
123; Rose 1997, 47. Für die Darstellung eines Mannes und einer Frau in Form der gegenständigen 
Doppelbüsten fi ndet sich in der Reichsprägung allein ein Vorbild: M. Antonius und Octavia, siehe 
Sydenham 1255, 1257, 1261, 1263, 1265, 1267; Chantraine 1991, 125; Wood 1999, 293.

52 Diesen Zweck kann bes. das erwähnte Vorbild der Münzen mit der gleichartigen Darstellung von 
M. Antonius und Octavia deutlich machen; vgl. ähnlich Scheer 2006, 307–308, die jedoch die 
„Mutter“-Münzen von Claudius und Caligula als Vorbilder sieht; vgl. auch Ginsburg 2006, 73–74.

53 Auch in der Titulatur der Münzvorderseite spiegelt sich die Dominanz der Agrippina wider, da sie 
als Augusta bezeichnet ist, Nero aber lediglich als Caesar; vgl. ferner die beiden Darstellungen einer 
Bekränzung Neros durch Agrippina auf einem Relief des Sebasteions in Aphrodisias (zusammenfas-
send mit der älteren Literatur zum Monument Alexandridis 2004, 158–159 Kat. Nr. 105 Taf. 27,2) 
und dem sog. Nero-Kameo vom Dreikönigsschrein im Kölner Dom (siehe Abb. auf Bucheinband 
dieses Bandes, dazu Alexandridis 2004, 165 Kat. Nr. 119 Taf. 58,4), die möglicherweise Refl exe bzw. 
Interpretationen durch die Bevölkerung darstellen; dazu Eck 1993, 63; Rose 1997, 47–48 u. 164–165.

54 RIC I2 150 Nr. 6–7; BMCR I 201 Nr. 7; dazu schon Mattingly, BMCR I, clxxii; Sutherland 1951, 
153–155; Sutherland 1987, 84–87.

55 Zuletzt Eck 2006a, 16–19. Siehe dagegen kritisch Barrett 1996, 167–168 und ebenso Ginsburg 
2006, 73–74, die im neuen Münzbild (nach Wood 1999, 293–294) eine alternative Darstellung und 
damit andere Lösung des Problems zur Repräsentation von Nero und Agrippina als Partner der 
Macht sieht. So folgert sie, dass die Münzen zwar Agrippinas Prominenz am Hof aufzeigen, letztlich 
jedoch nur der Legitimierung des Herrschers durch Betonung der Blutsverwandtschaft  zu den Vor-
gängern dienen.
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Das Beispiel der Agrippina minor, deren Rolle hier kurz umrissen wurde, lässt deut-
lich einige wesentliche Faktoren erkennen, aufgrund derer für Frauen des Kaiserhauses 
eine politische Einfl ussnahme möglich war. Dazu zählten primär eine enge wie gute 
persönliche Beziehung zum Herrscher sowie – daraus resultierend – eine private und 
 öff entliche Präsenz an dessen Seite bzw. am Hof, dem Zentrum der Macht. Hinzu kamen 
als öff entliche Kennzeichen ihrer herausgehobenen Position Privilegien und vor allem 
Ehrungen, unter denen der Name bzw. Titel Augusta wohl die bedeutendste war. Weitere 
Grundlagen und Strukturen, die den Augustae eine politische Einfl ussnahme ermöglich-
ten, defi nieren nun gezielter als dies bisher in der Forschung vorgenommen wurde die 
Beiträge, die in diesem Band vorgelegt werden: soziale Beziehungen und Normen, öko-
nomische Ressourcen sowie ideologische Vorstellungen. Ferner eröff nen die Fallbeispiele, 
aber auch der Vergleich mit Vorläuferinnen Einblicke in die Prozesse und Handlungs-
strategien, die weibliche Angehörige führender Familien und Herrscherhäuser – wie vor 
allem der domus Augusta – bei der Ausübung von Macht angewendet haben.56 Um einen 
Überblick zu gewinnen, wer diese Angehörigen der Kaiserfamilie im Einzelnen waren, 
wird im Folgenden eine Liste derjenigen Frauen des Kaiserhauses geboten, die in der offi  -
ziellen Dokumentation den Augusta-Titel führten.57 

56 Eine Zusammenschau der Ergebnisse im Hinblick auf die Bereiche und Praxis des politischen Han-
delns bietet Späth am Ende des vorliegenden Bandes.

57 Folglich beziehen sich die zitierten Quellenbelege jeweils auf die Verleihung oder gesicherte Doku-
mentation der Bezeichnung als Augusta; eine Vollständigkeit aller Quellen zum Titel wurde nicht 
angestrebt. Vergleichbares gilt für die gebotene Forschungsliteratur, die den jüngsten und relevanten 
Forschungsstand wiedergeben soll. Daher sind primär die maßgeblichen Prosopographien (RE, PIR, 
PLRE, Kienast) berücksichtigt, welche, wenn nötig, um wichtige ältere bzw. neuere Publikationen 
ergänzt sind (Artikel des DNP mit zusätzlichen Informationen). Für die spätantiken Augustae wur-
den zudem die Listen von James 2001 und Demandt 2007 berücksichtigt, da sie den Zeitpunkt der 
Annahme des Augustatitels vermerken.
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23Augustae – Zielsetzung, Defi nition, prosopographischer Überblick

Augustae von Livia (14 n. Chr.) bis Theodora (548 n. Chr.)

1. Livia Drusilla58 (30. 1. 58 v. Chr.–17. 1. 42 n. Chr.), Gattin des Augustus, seit 
3. / 4. 9. 14 n. Chr.: Iulia Augusta (Tac. ann. 1,8,1;59 Suet. Aug. 101,2;60 Cass. Dio 56,46,1–2;61 
Vell. 2,71,3; Tac. ann. 1,13,6; 3,64,1; 5,1,1; 14,1; Suet. Cal. 16,3).

2. Antonia minor62 (31. 1. 36 v. Chr.–1. 5. 37 n. Chr.), Tochter des M. Antonius und 
der Octavia, Mutter des Claudius, Großmutter des Caligula. Gemäß Sueton (Claud. 11,2) 
hat sie den Namen Augusta zu Lebzeiten abgelehnt, er wurde aber von Caligula zu Beginn 
seiner Herrschaft  durchgesetzt (Suet. Cal. 15,2;63 Cass. Dio 59,3,4–5;64 Suet. Claud. 11,2):65 
Antonia Augusta (z. B. CIL VI 2028 (zum 31. 1. 38 n. Chr.); CIL VI 8947; CIL VI 12037; 
CIL VI 16057; CIL X 1417).66

58 PIR2 L 301; Kienast 21996, 83–84; Frei-Stolba 1998; Kunst 1998; Bartmann 1999; Wood 1999, 
75–141; Kleiner 1999–2000; Luisi 2000; Barrett 2001; Barrett 2002; Temporini-Gräfin 
Vitzthum 2002b, 30–102; Chaniotis 2003; Perkins 2003; Carpentieri 2006; Burns 2007, 5–24; 
Kunst 2008; Cenerini 2009a, 9–24, 31–39.

59 Nihil primo senatus die agi passus [est] nisi de supremis Augusti, cuius testamentum inlatum per vir-
gines Vestae Tiberium et Liviam heredes habuit. Livia in familiam Iuliam nomenque Augustum adume-
batur; in spem secundam nepotes pronepotesque, tertio gradu primores civitatis scripserat, plerosque 
invisos sibi, sed iactantia gloriaque ad posteros; siehe auch Temporini 1978, 27–28.

60 Heredes instituit primos: Tiberium ex parte dimidia et sextante, Liviam ex parte tertia, quos et ferre 
nomen suum iussit, secundos: Drusum Tiberi fi lium ex triente, ex partibus reliquis Germanicum libe-
rosque eius tres sexus virilis, tertio gradu: propinquos amicosque compluris.

61 ταῦτα μὲν δὴ οὖν ὕστερον διαθροεῖν ἤρξαντο, τότε δὲ ἀθανατίσαντες αὐτόν, καὶ θιασώτας οἱ καὶ ἱερὰ 
ἱέρειάν τε τὴν Λιουίαν τὴν Ἰουλίαν τε καὶ Αὔγουσταν ἤδη καλουμένην ἀπέδειξαν.

62 PIR2 A 885; Segenni 1994; Kienast 1996, 88–89; Wood 1999, 142–176; Kokkinos 2002; Larsson 
Lovén 2003; Burns 2007, 25–39; Cenerini 2009a, 47–53.

63 Post haec Antoniae aviae, quidquid umquam Liuia Augusta honorum cepisset, uno senatus consulto 
congessit; (…).

64 ἔς τε τὴν μητέρα καὶ ἐς τὰς ἀδελφὰς τήν τε τήθην τὴν Ἀντωνίαν πλεῖστα ὅσα εὐσεβῶς ποιήσας· 
ταύτην τε γὰρ Αὔγουστάν τε εὐθὺς καὶ ἱέρειαν τοῦ Αὐγούστου ἀποδείξας πάντα αὐτῇ καθάπαξ, 
(…).

65 Aviae Liviae diuinos honores et circensi pompa currum elephantorum Augustino similem decernenda 
curavit; parentibus inferias publicas, et hoc amplius patri circenses annuos natali die, matri carpentum, 
quo per circum duceretur, et cognomen Augustae ab viva recusatum.

66 Siehe auch Temporini 1978, 28–27. Zweifel an der Darstellung Suetons hegen – wegen der Kürze der 
Zeitspanne zwischen dem Regierungsantritt von Caligula am 18. März 37 n. Chr. und dem Tod der 
Antonia am 1. Mai 37 n. Chr. – Kienast 1996, 88 und Kuhoff 1993a, 246 Anm. 7. 
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3. Iulia Agrippina67 (6. 11. 15 / 16–59 n. Chr.), Tochter d. Germanicus und der Vip-
sania Agrippina, Gattin des Claudius, Mutter Neros, seit 50 n. Chr. (Tac. ann. 12,26,1;68 
Cass. Dio 60,33,2):69 Iulia Augusta Agrippina (z. B. CIL II 963; CIL VI 921; CIL XI 3600).

4. Poppaea Sabina70 (30 / 32–65 n. Chr.), 62 n. Chr. Heirat mit Nero, 63 n. Chr. 
 Geburt der Tochter Claudia und Ehrung als Poppaea Augusta (Tac. ann. 15,23,1,71 Suet. 
Nero 35,3; CIL VI 2043 col. II Z. 11–12 Arvalakten; CIL III 14189; CIL IV 3726).72

5. Claudia Augusta73 (Geb. u. Tod Apr. / Mai 63 n. Chr.), Tochter von Poppaea 
 Augusta und Nero, erhielt gleich nach der Geburt den Augusta-Namen (Tac. ann. 15,23; 
Suet. Nero 35,3; CIL VI 2043 col. II Z. 6–7 Arvalakten). 

6. Statilia Messalina74 (30 / 40–nach 70 n. Chr.), 1. H. 66 n. Chr. Heirat mit Nero, 
Ernennung zur Augusta vor 28. 11. 67 (66?) n. Chr. (θεὰ Σεβαστὴ [[Μεσσαλίνα]] in IG VII 
2713 = ILS 8794 mit dem Edikt des Nero zur Autonomie der Provinz Achaia).75

7. Sextilia76, Mutter des Vitellius, wurde am 17.(?) Juli 69 n. Chr. nach Vitellius’ 
Sieg über Otho von ihm als Augusta begrüßt (Tac. hist. 2,89,2).77

67 PIR2 I 641; Kienast 1996, 94; Barrett 1996; Wood 1999, 249–319; Fontani 2001; Eck 2002, 133–
155; Hoët-van Cauwenberghe 2003; Keegan 2004, bes. 112–115, 118–122, 136–141; Eck 2006a, 
15–19; Ginsburg 2006; Lamberti 2006; Burns 2007, 59–83; Cenerini 2009a, 66–73, 78–82.

68 Ceterum actae principi grates, quaesitiore in Domitium adulatione; rogataque lex qua in familiam Clau-
diam et nomen Neronis transiret. augetur et Agrippina cognomento Augustae; siehe auch  Temporini 
1978, 30–31; Kuhoff 1993a, 246 Anm. 8.

69 μετὰ ταῦτα δὲ καὶ Αὔγουσταν τὴν Ἀγριππῖναν ὁ Κλαύδιος ἐπεκάλεσε.
70 PIR2 P 850; Holztrattner 1995; Kienast 1996, 99–100; Eck 2002, 156–162; Avvisati 2006; 

 Cenerini 2009a, 73–78.
71 Memmio Regulo et Verginio Rufo consulibus natam sibi ex Poppaea fi liam Nero ultra mortale gaudium 

accepit appelavitque Augustam, dato et Poppaea eodem cognomento; siehe auch Temporini 1978, 31.
72 Vgl. Kuhoff 1993a, 246 Anm. 9.
73 PIR2 C 1061; Temporini 1978, 31; Kuhoff 1993a, 246 Anm. 9; Kienast 1996, 100; Eck 2002, 159, 

162.
74 PIR2 S 866; Kuhoff 1993a, 246 Anm. 9; Kienast 1996, 100; Wood 1999, bes. 274–289; Eck 2002, 

162–163; Cenerini 2009a, 77. Zweifel an der offi  ziellen Verleihung des Augusta-Namens hegt Hahn 
1994, 223 wegen der dünnen Quellenlage.

75 Siehe zuletzt zur Inschrift  mit der Namensrasur und der Frage der damnatio memoriae Hoët-van 
Cauwenberghe 2003, 266–272.

76 PIR2 S 654; Kienast 1996, 55, 106.
77 Sic Capitolium ingressus atque ibi matrem complexus Augustae nomine honoravit; siehe auch 

 Temporini 1978, 31. Dagegen sieht Kuhoff 1993a, 246–247 in diesem Beleg keinen Nachweis für 
die offi  zielle Titelverleihung und schließt lediglich auf eine temporäre Ehrung.
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25Augustae – Zielsetzung, Defi nition, prosopographischer Überblick

8. Flavia Domitilla d. Ä.78 (vor 39–vor 1. Juli 69 n. Chr.), ca. 39 n. Chr. Heirat mit 
Vespasian, Mutter von Titus, Domitian und Domitilla d. J., erfuhr postume Ehrung mit 
dem carpentum unter Titus (RIC II 134 n. 153–154) und consecratio als Diva Domitilla 
Augusta (RIC II 124 Nr. 69–73; BMCR II 246 Nr. 136–138, 249 Nr. 148, 251 Nr. 14–15, 312 
Nr. 68) eventuell unter Domitian.79 

9. (Flavia) Iulia80 (Anf. Sept. 61–89? n. Chr.), Tochter des Titus, erscheint als Iulia 
Augusta in den Arvalakten vom 3. 1. 81 n. Chr. (CIL VI 2059 Z. 40),81 aber das Cognomen 
erhielt sie schon früher – off enbar im Juni(?) 79 n. Chr. bevor Titus am 24. 6. dieses Jahres 
zum Augustus erhoben wurde – gemäß den Münzprägungen aus dieser Zeit (bes. BMCR 
II 247 Nr. 139–144) sowie einer Inschrift  aus Herculaneum (AE 1979, 176).82

10. Domitia Longina83 (11. 2. zw. 50 / 55 – nach 126 vor 140 n. Chr.), 70 n. Chr. 
Heirat mit Domitian, seit Sept. 81 n. Chr. (Suet. Dom. 3,1;84 Hier. Chron. p. 190 (Helm)):85 
Domitia Augusta (z. B. CIL VI 2060 Z. 46 Arvalakten).

11. Ulpia Marciana86 (44–62?–29. 8. 112 n. Chr.), Schwester Traians, Mutter der 
Matidia. Den Titel Augusta wies sie zurück, als er ihr angeboten wurde, da Plinius am 
1. 9. 100 n. Chr. über die Ablehnung spricht (Plin. paneg. 84);87 die Annahme erfolgte 
 später, frühestens im Jahr 101 n. Chr. als Plinius seine Lobrede publizierte, evtl. vor Ende 

78 PIR2 F 416; Kienast 1996, 113; Cenerini 2009a, 83–86.
79 Zur Zuweisung bes. des zweiten Münztypus – bei Temporini 1978, 31–32 an Domitilla d. J – siehe 

vor allem Kienast 1989, der die Konsekration und die Vergabe des Augusta-Namens unter Domitian 
ansetzt; vgl. auch Castritius 2002, 169–173; entgegen der Meinung der älteren Forschung, der 
Castritius folgt, gibt CIL VI 31287 den Augusta-Namen nicht, siehe jetzt CIL VI 40452. Eine gefor-
derte Konsekration der gleichnamigen Tochter (PIR2 F 417; Kienast 1996, 114) basiert auf denselben 
Münzzeugnissen und ist daher auszuschließen; siehe Kienast 1989; Castritius 2002, 173.

80 PIR2 F 426; Kuhoff 1993a, 246 Anm. 10; Kienast 1996, 114; Castritius 2002, 174–178; Cenerini 
2009a, 88–90; siehe unten in diesem Band den Beitrag von Gregori / Rosso.

81 Iulia Augusta divi Titi fi lia; siehe auch Temporini 1978, 31.
82 [I]uliae [A]ugustae / T(iti) Caesaris f(iliae) / d(ecreto) d(ecurionum); Raepsaet-Charlier 1987, 324; 

Cenerini 2009a, 88–89; vgl. Hahn 1994, 133; Kienast 1996, 114.
83 PIR2 D 181; Kuhoff 1993a, 246–247 Anm. 11; Kienast 1996, 118–119; Castritius 2002, 178–186; 

Chausson 2003a; Burns 2007, 85–105; Cenerini 2009a, 91–94.
84 Deinde uxorem Domitiam, ex qua in secundo suo consulatus fi lium tulerat duxit, alteroque anno con-

salutavit Augustam; siehe auch Temporini 1978, 32.
85 Domitiani uxor Augusta appellatur.
86 PIR1 V 584; Kienast 1996, 125–126; Dupuis 1994; Temporini-Gräfin Vitzthum 1999c; Tempo-

rini-Gräfin Vitzthum 2002c, 188–200; Cenerini 2009a, 98–102.
87 Obtulerat illis senatus cognomen Augustarum, quod certatim deprecatae sunt, quam diu appellationem 

patris patriae tu recusasses: seu quod plus esse in eo iudicabant, si uxor et soror tua, quam si Augustae 
dicerentur. Sed quaecunque illis ratio tantam modestiam suasit, hoc magis dignae sunt, quae in animis 
nostris et sint et habeantur augustae, quia non vocantur.
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des Jahres 104 / 105 n. Chr., falls die Inschrift  aus Luna (CIL XI 1333 = ILS 288)88 die offi  -
zielle Titulatur als Marciana Augusta refl ektiert.89

12. Pompeia Plotina90 (vor 70–nach 1. 1. 123 n. Chr.), vor 98 n. Chr. Heirat mit 
Traian; Ablehnung des Augusta-Titels gemeinsam mit Marciana (Plin. paneg. 84);  Annahme 
vermutlich ebenfalls gemeinsam mit Marciana spätestens 104 / 105 n. Chr. (CIL XI 1333): 
Plotina Augusta.

13. Salonia Matidia, d. Ä.91 (4. 7. vor 68–vor 23. 12. 119 n. Chr.), Tochter der Ulpia 
Marciana, seit dem Todestag der Marciana 29. 8. 112 n. Chr.: Matidia Augusta (IIt XIII 1 
Nr. 5 frg. 22 Z. 39–41 Fasti Ostienses),92 ferner z. B. CIL II 4993; CIL VIII 21824; CIL IX 
6083, 84).

14. Vibia Sabina93 (um 85–nicht vor 2. H. 136 n. Chr.), ca. 100 n. Chr. Heirat mit 
Hadrian. Gemäß spätantiker Tradition war sie ab 128 n. Chr. Sabina Augusta (Hier. 
Chron. p. 199 94, auch Chr. pasch. z. J. 126 (Dindorf vol. 1, p. 475); Synk., Dindorf 
p. 659, 20; Oros. 7,13), jedoch auf Münzen und Inschrift en der Provinzen schon früher 
(RIC II 386–390 Nr. 390–417, 475–479 Nr. 1017–1050; CIL II 4992 = 5221 = ILS 323 aus 

88 Plotinae / August / ae) // Imp(eratori) Caes(ari) Nervae / Traiano Aug(usto) Ger(manico) / Dacico 
pont(ifi ci) Max(imo) tr(ibunicia) / pot(estate) IX co(n)s(uli) V d(onum) d(edit) // Mar[c]ia / nae 
Aug(ustae). (Luna, Etrurien).

89 Siehe Temporini 1978, 25 u. 188; ferner bes. Eck 1982, 219–220; Kuhoff 1993a, 248–249 Anm. 18. 
Nach Vorschlag von Dupuis 1994 soll die Annahme des Augusta-Namens – entsprechend dem 
Vorbild der Agrippina – vor dem vermutlichen Gründungsdatum (18. 10. 100 n. Chr.) der colonia 
 Marciana Traiana Th amugadi, (CIL VIII 2355 = 17842; CIL VIII 17843) erfolgt sein, was sich jedoch 
nicht beweisen lässt. Dasselbe gilt für die Vermutung von Temporini 1978, 25, Marciana und Plotina 
könnten im Herbst 102 n. Chr. anlässlich von Traians Rückkehr aus dem 1. Dakerkrieg im Zusam-
menhang mit Triumphfeier und Annahme des Siegernamens Dacicus als Augustae etabliert worden 
sein.

90 PIR2 P 679; Kienast 1996, 126; Bennett 1997, passim; Hidalgo de la Vega 2000, bes. 105–201; 
Temporini-Gräfin Vitzthum 2001; Temporini-Gräfin Vitzthum 2002c, 188–214; van Bremen 
2005; de la Rosa 2005; Burns 2007, 107–122; Cenerini 2009a, 98–102, 110.

91 PIR2 M 367; Kienast 1996, 126–127; Hidalgo de la Vega 2000; Temporini-Gräfin Vitzthum 
2002c, 200–210; Gualerzi 2005; Cenerini 2009a, 99, 102–105.

92 … IIII K(alendis) Septembr(ibus) / [Marciana Aug]usta excessit divaq(ue) cognominata / [eodem die 
Mati]dia Augusta cognominata … ; siehe auch Temporini 1978, 32.

93 PIR1 V 414; Carandini 1969; Birley 1997, passim; Kienast 1996, 132–133; Hidalgo de la Vega 
2000; Temporini-Gräfin Vitzthum 2002c, 208–225; Burns 2007, 125–138; Cenerini 2009a, 105–
107.

94 Imperator Hadrianus pater patriae appellatur et uxor eius Augusta. Gegen den in der Forschung – zu-
letzt bei Temporini 1978, 23–36, bes. 32 – postulierten zeitlichen und inhaltlichen Zusammenhang 
der Annahme des pater patriae-Titels durch Hadrian und des Augusta-Namens von Sabina siehe Eck 
1982.
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dem Jahr 121 / 2), daher erhielt sie den Augusta-Namen vielleicht deutlich vor 128, evtl. 
119? n. Chr.95

15. Annia Galeria Faustina I96 (ca. 105–Ende Okt. 140 n. Chr.), ca. 110 n. Chr. 
Heirat mit Antoninus Pius, seit 138 n. Chr.: Galeria Faustina Augusta (SHA Pius 5,2;97 
SHA Aur. 1,3).

16. Annia Galeria Faustina II98 (ca. 130–Frühsommer 176 n. Chr.), Tochter des 
Antoninus Pius und der Faustina, 145 n. Chr. Heirat mit Marc Aurel, nach Geburt einer 
Tochter seit 1. 12. 147 n. Chr.: Faustina Augusta (IIt XIII 1 Nr. 5 frg. 28 Z. 14–15 Fasti 
Ostienses;99 CIL XI 5931100 aus dem Jahr 146 / 147 n. Chr.).

17. Annia Aurelia Galeria Lucilla101 (7. 3. 149–181 n. Chr.), Tochter des Marc 
Aurel, 163(?) n. Chr. Heirat mit Lucius Verus, 164 oder spätestens 165 n. Chr.: Lucilla 
 Augusta (CIL III 1307102 (165 n. Chr.); SHA Aur. 20,6;103 BMCR IV 426–433 Nr. 303–356).

 95 Siehe Eck 1982, bes. 227–228 mit dem Vorschlag, dass sie nach dem Tod ihrer Mutter Matidia im 
Jahr 119 n. Chr. wie diese – nach dem Tod von deren Mutter Marciana – das Cognomen  Augusta 
erhielt; diesem plausiblen Argument folgt auch Birley 1997, 107; dagegen könnte die ins Jahr 
125  n. Chr. zu datierende Inschrift  aus Lyttos (Kreta) sprechen, in welcher der Augustatitel fehlt, 
dazu Chaniotis / Rethemiotakis 2005, bes. 34; Cenerini 2009a, 105. 

 96 PIR2 A 715; Kuhoff 1993a, 250; Kienast 1996, 136; Birley 1987, passim; Birley 1997, passim; 
Hidalgo de la Vega 2000; Temporini-Gräfin Vitzthum 2002c, 224–235; Burns 2007, 141–152; 
Weiss 2008; Cenerini 2009a, 113–115.

 97 Uxorem Faustinam Augustam appellari a senatu permisit; siehe auch Temporini 1978, 32–33.
 98 PIR2 A 716; Kuhoff 1993a, 250–251; Kienast 1996, 141–142; Birley 1987, passim; Baharal 2000; 

Hidalgo de la Vega 2000; Temporini-Gräfin Vitzthum 2002c, 233–252; Boatwright 2003; 
Burns 2007, 155–178; Weiss 2008; Cenerini 2009a, 116–119, 120–130; Priwitzer 2009 und 
 Priwitzer unten in diesem Band.

99 … [ex A]nnia Faustina fi lia nata est. K. Decem. Aurelius Caesar / [trib(uniciam)] pot(estatem) iniit et 
Faustina Aug(usta) cognominata est; siehe auch Temporini 1978, 33.

100 Faustinae / Aug(ustae) / Imp(eratoris) Caes(aris) T(iti) Aeli / Hadriani Antoni / ni Aug(usti) Pii p(atris) 
p(atriae) tr(ibunicia) pot(estate) X / imp(eratoris) II co(n)s(ulis) IIII / fi liae / M(arci) Aureli Caesaris / 
uxori. (Tifernum Tiberinum, Umbrien). In einigen griechischen Inschrift en schon vor 145 n. Chr. 
Σεβαστή genannt (z. B. IOlympia 382 (138 n. Chr.)).

101 PIR2 A 707; Heintze 1982; Birley 1987, passim; Bianchi 1988; Kienast 1996, 145–146; Tempo-
rini-Gräfin Vitzthum 2002c, 233–264; Cenerini 2009a, 119–120, 131–134.

102 –––––– /[Anniae] / Luci[llae] / Augus[tae] / Imp(eratoris) Veri A[ug(usti)] / Armenia[ci] / [Par]th[ici]  
maxim[i] / lib(erti) et familia / et / leguli aurari / ar(um) (Zlatna, Dacia); siehe auch Temporini 1978, 34.

103 Profi ciscens ad bellum Germanicum fi liam suam non decurso luctus tempore grandaevo equitis Romani 
fi lio Claudio Pompeiano dedit genere Antiochensi nec satis nobili (quem postea bis consulem fecit), cum 
fi lia eius Augusta esset et Augustae fi lia.
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18. Bruttia Crispina104 (gest. Herbst 192 n. Chr.), 178 n. Chr. Heirat mit Commo-
dus und Ernennung zur: Crispina Augusta (CIL III 12487; CIL VIII 2366).

19. Manlia Scantilla105 (28. 3.–1. 6. 193 n. Chr.), Gattin des Didius Iulianus, un-
mittelbar nach dessen Kaiserausrufung Ende März(?) 193 n. Chr. Ernennung zur Augusta 
(SHA Did. 3,4;106 4,5;107 RIC IV / 1 16 Nr. 7–8).

20. Didia Clara108 (28. 3.–1. 6. 193 n. Chr.), Tochter des Didius Iulianus, unmittel-
bar nach dessen Kaiserausrufung Ende März(?) 193 n. Chr. Ernennung zur Didia Clara 
Augusta (SHA Did. 3,4; 4,5; RIC IV / 1 16 Nr. 9–10.).

21. Iulia Domna109 (ca. 170–217 n. Chr.), 185 n. Chr. Heirat mit Septimius Seve-
rus. Nach des Gatten Regierungsantritt, evtl. seit dem 1. Juni(?) 193 n. Chr.,110 hieß sie 
Iulia Augusta (z. B. CIL VI 1049; CIL IX 2165; CIL IX 4880; CIL X 7272 sowie Cass. Dio 
76,16,5; 77,2,6; 78,30,2), auch Iulia Domna Augusta (vgl. z. B. CIL III 75; CIL III 6714; 
CIL III 7485; CIL VIII 75), ab 210 n. Chr. oft  Iulia Augusta Pia Felix (z. B. CIL VIII 2369 
u. 2370), Iulia Domna Augusta Pia Felix (z. B. CIL VIII 12006; CIL VIII 23749; CIL VIII 
25808), Iulia Domna Pia Felix Augusta (z. B. CIL VIII 1798; CIL VIII 8321 vgl. 20137).

22. Publia Fulvia Plautilla111 (gest. Feb. 211 n. Chr.), Tochter des Praetoria-
nerpräfekten C. Fulvius Plautillus, 202 n. Chr. Heirat mit Caracalla und Ernennung zur: 
 Plautilla Augusta (z. B. CIL VI 220; CIL III 10850 (= 3968); CIL VIII 22670a; CIL IX 4958; 
RIC IV / 1 269 Nr.361).

23. Iulia Soaemias Bassiana112 (ca. 175 / 80–11(?). 3. 222 n. Chr.), Tochter der 
Iulia Maesa, 203 / 4 n. Chr. Geburt des Sohnes Elagabal; bald nach dessen Kaisererhebung, 

104 PIR2 B 170; Kienast 1996, 150–151; Temporini-Gräfin Vitzthum 2002c, 254–264; Duncan-
Jones 2006; Cenerini 2009a, 130–131.

105 PIR2 M 166; Kuhoff 1993a, 252; Kienast 1996, 154; Eck 1999.
106 Uxor etiam Mallia Scantilla et fi lia eius Didia Clara Augustae sunt appellatae; siehe auch Temporini 

1978, 35.
107 Ingressus autem curiam, placide et prudenter verba fecit. Egit gratias, quod esset adscitus, quod et ipse 

et uxor et fi lia eius Augustorum nomen acceperunt.
108 PIR2 D 79; Kuhoff 1993a, 252; Kienast 1996, 154; Eck 1997.
109 PIR2 I 663; Kuhoff 1993a, 252–253; Stroud 1995; Kienast 1996, 167–168; Birley 1999, passim; 

Bleckmann 2002a, 265–279; Gorrie 2004; Saavedra-Guerrero 2006a; Saavedra-Guerrero 
2006b; Saavedra-Guerrero 2007; Burns 2007, 181–205; Levick 2007; Magnani 2008.

110 Damals fand die Anerkennung des Severus durch den Senat statt; vgl. Birley 1999, 245 Anm. 35.
111 PIR2 F 564; Kuhoff 1993b; Kienast 1996, 165; Eck 1998b; Birley 1999, 144, 161–162, 220; Bleck-

mann 2002a, 273–274.
112 PIR2 I 704; Kienast 1996, 175; Bleckmann 2002a, 279–291; Saavedra-Guerrero 2006a, bes. 

723–728.
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16. Mai 218, hieß sie: Iulia Soemias (Bassiana) Augusta (Herodian. 5,8,8, ferner z. B. CIL 
VIII 2564; CIL VIII 2715; AE 1936, 39).

24. Iulia Maesa113 (gest. 224 n. Chr.), Schwester der Iulia Domna, Großmutter 
von Severus Alexander und Elagabal, am 30. 5(?). 218 n. Chr. Ernennung zur: Iulia Maesa 
 Augusta (z. B. CIL VI 2104 b Z. 32–22 Arvalakten; VIII 2564 vgl. 18052; CIL VIII 2715; 
CIL IX 790).

25. Iulia Cornelia Paula114 (gest. nach 221 n. Chr.), vor Ende August 220 n. Chr. 
Heirat mit Elagabal und Ernennung zur: Iulia (Cornelia) Paula Augusta (Herodian. 
5,6,1;115 z. B. CIL X 4554).

26. Iulia Aquilia Severa116 (gest. nach Ende 220 / Anf. 221 n. Chr.), Heirat mit 
Elagabal (nach der Scheidung von Paula) Ende 220 / Anf. 221 n. Chr. und Ernennung 
zur: Iulia Aquilia Severa Augusta (z. B. BMCR V 558–560 Nr. 184–188, 585 Nr. 335–337; 
RIC IV / 2 44 Nr. 205*, 47 Nr. 225–231, 59–60 Nr. 388–398).

27. Annia Aurelia Faustina117 (gest. März 222 n. Chr.), Juli 221(?) n. Chr. Heirat 
mit Elagabal und Ernennung zur: Annia Faustina Augusta (z. B. RIC IV / 2 45 Nr. 206, 
47–48 Nr. 232–233, 60 Nr. 399).

28. Iulia Avita Mamaea118 (gest. 235 n. Chr.), Tochter der Iulia Maesa, 1. 10. 208(?) 
n. Chr. Geburt des Sohnes Severus Alexander; bald nach dessen Annahme des Augustus-
titels am 14. 3. 222 n. Chr. erhielt sie den Namen: Iulia (Mamaea) Augusta (z. B. CIL III 
798; CIL VIII 2620; CIL XIII 4679).

29. Gnaea Seia Herennia Sallustia Barbia Orbiana119 (gest. nach 227 n. Chr.), 
nach 28. 8. 225 / vor 30. 8. 227 n. Chr. Gattin des Severus Alexander, trug als Kurzform den 
Namen: Sallustia Barbia Orbiana Augusta (z. B. RIC IV / 2 96–97 Nr. 318–327, 122 Nr. 655–
658), in Inschrift en auch die längere Namensform z. B. CIL VIII 9355; CIL VIII 18254.

113 PIR2 I 678; Kienast 1996, 181; Bleckmann 2002a, 279–291; Saavedra-Guerrero 2006a, bes. 
723–728.

114 PIR2 I 660; Kienast 1996, 173–174 Zur Chronologie auch der folgenden Ehen und Scheidungen 
siehe zuletzt Rea 1993, 130.

115 ἠγάγετο δὲ γυναῖκα τὴν εὐγενεστάτην Ῥωμαίων, ἣν Σεβαστὴν ἀναγορεύσας μετ’ ὀλίγον χρόνον 
ἀπεπέμψατο, ἰδιωτεύειν κελεύσας καὶ τῶν τιμῶν παρελόμενος.

116 PIR2 I 648; Kienast 1996, 174; Bleckmann 2002a, 285, 297.
117 PIR2 A 710; Kienast 1996, 174–175; Bleckmann 2002a, 285, 297.
118 PIR2 I 649; Kienast 1996, 180; Bleckmann 2002a, 290–298; Kosmetatou 2002; Saavedra-

Guerrero 2006a, bes. 723–728; Burns 2007, 207–228.
119 PIR2 S 101; Kienast 1996, 179; Heil 2001, dort auch mit der Ablehnung des bisher in der Forschung 

geforderten weiteren Namenteils „Orba“; Saavedra-Guerrero 2006a, bes. 727–728.
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30. Caecilia Paulina120 (vor 215–Frühj. 236 n. Chr.), um 215 n. Chr. Heirat mit 
Maximinus Th rax. Eventuell war sie seit Regierungsantritt des Gatten im März 235 n. Chr. 
Augusta, falls der Name nicht postum verliehen wurde, da die Inschrift en aus Italien sie 
als Diva Caecilia Paulina (pia) Augusta (CIL X 5054; AE 1964, 236) zeigen.

31. Furia Sabinia Tranquillina121 (?–nach 244? n. Chr.), Heirat mit Gordian III. 
im Mai 241 n. Chr.; seitdem bezeugt als Furia Sabinia Tranquillina Augusta z. B. CIL VI 
2114 Z. 5–6 Arvalakten; CIL VI 1095; CIL XI 1178; CIL XIV 4398.

32. Otacilia Severa122 (gest. nach 244? n. Chr.), Heirat mit Philippus Arabs vor 
237 n. Chr.123 Bald nach dessen Regierungsantritt Anfang 244 n. Chr. dokumentiert als 
Marcia Otacilia Severa Augusta (CIL VI 793 (p. 3007, 3757) = CIL XIV 2258 = ILS 505 
vom 23. 7. 244 n. Chr.; ferner CIL III 3717; CIL III 10619; CIL VIII 8323; CIL VIII 10453).

33. Herennia Etruscilla124 (vor 249–vor Mitte Juli? 251 n. Chr.), vor 249 n. Chr. 
Heirat mit Decius; nach dessen Regierungsübernahme (Sept. / Okt. 249 n. Chr.) bezeugt 
als Herennia (Cupressenia) Etruscilla Augusta z. B. CIL IX 4056; CIL VI 32557; CIL III 
4011.

34. Cornelia Supera125 (gest. Sept. / Okt. 253? n. Chr.), Gattin des Aemilius 
 Aemilianus, seit dessen Anerkennung durch den Senat im August 253 n. Chr. bezeugt als 
C.  Cornelia Supera Augusta (AE 1911, 104 = ILS 9498).

35. Cornelia Gallonia126 (253?–260? n. Chr.), zweite Gattin des Valerian, als 
 Augusta ist sie allein durch AE 2004, 673 bezeugt.

36. Cornelia Salonina127 (gest. 268 n. Chr.), Gattin des Gallienus. Den Augusta-
Titel erhielt sie bald nach dem Regierungsantritt des Gatten (Sept. / Okt. 253 n. Chr.) oder 
auch später Anf. 254 n. Chr., da weder Münzen (RIC V / 1 105 Nr. 3, 108–115 Nr. 1–73, 

120 PIR2 C 91; Kienast 1996, 186; Liggi 1998; Bleckmann 2002a, 300 u. 302; Huttner 2008, 167–168; 
Johne 2008b, 608.

121 PIR2 F 587; Kienast 1996, 197; Klein 1998, 9–68; Bleckmann 2002a, 302–305; Huttner 2008, 
182–183; Johne 2008b, 608–609.

122 PIR2 M 266; Kienast 1996, 200–201; Klein 1998, 69–141; Bleckmann 2002a, 305–307; Körner 
2002, 33–42; Huttner 2008, 192–193; Johne 2008b, 609.

123 Klein 1998, 69.
124 PIR2 H 136; Kienast 1996, 206; Klein 1998, 142–177; Bleckmann 2002a, 307–309; Huttner 2008, 

205 u. 212–213; Johne 2008b, 609–610.
125 PIR2 C 1502; Kienast 1996, 212–213; Huttner 2008, 217; Johne 2008b, 610.
126 Girotti 2004; Goltz  /  Hartmann 2008, 229–230.
127 PIR2 C 1499; PLRE I 799; Ferrari 1975; Kienast 1996, 222–223; Klein 1998, 178–250; Bleckmann 

2002a, 311–317; Goltz  /  Hartmann 2008, 228; Johne 2008b, 610–611.
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31Augustae – Zielsetzung, Defi nition, prosopographischer Überblick

191 Nr. 2, 4 u. 7, 192–200 Nr. 1–93) noch Inschrift en eine eindeutige zeitliche Festlegung 
als Cornelia Salonina Augusta (z. B. CIL II 2200; CIL V 7879; CIL XIV 5335) zulassen.128

37. Sulpicia Dryantilla,129 vielleicht Gattin des Usurpators Regalianus, der 
260 n. Chr. zum Augustus erhoben wurde; daher könnte zeitgleich ihre Benennung als 
Sulpicia Dryantilla Augusta (nur Münzen: RIC V / 2 588 Nr. 1–2) erfolgt sein.

38. Palmyra: Iulia Aurelia Zenobia,130 Gattin und Witwe (seit Mitte 267 n. Chr.) 
des palmyrenischen Herrschers Septimius Odaenathus und Mutter des Vaballathus. Seit-
dem führte sie neben dem unmündigen Sohn die Herrschaft  als λαμπροτάτη βασίλισσα 
(CIS II 3971= IGR III 1028 griechisch-palmyrenischer Meilenstein, IGR III 1030). Im 
Frühjahr 272 n. Chr. erfolgt gemeinsam mit der Usurpation der römischen Kaisertitula-
tur durch ihren Sohn Vaballathus die Annahme des Augusta-Titels: S(eptimia) Zenobia 
Aug(usta) (RIC V / 2 584 Nr. 1–2) und Σ(επτιμία) Ζενοβία Σεβαστή (IGR III 1065 =1027).131

39. Gallisches Sonderreich: Victoria,132 seit 268 / 269 oder 271 n. Chr. Augusta 
(SHA trig. tyr. 5,3).133

40. Ulpia Severina134 (gest. nach 275? n. Chr.), Gattin des Aurelian (Heiratsdatum 
unbekannt). Seit Herbst 274 n. Chr. als Severina Aug(usta) durch Münzen bezeugt (RIC 
V / 1 313 Nr. 1–4)135 und in Inschrift en als Ulpia Severina Augusta (CIL V 29; CIL V 3330; 
CIL IX 2327).

41. Magnia Urbica136 (gest. 285 n. Chr.), Gattin des Carinus. Seit Juli  /  Aug.(?) 
283 n. Chr. Magnia Urbica Augusta (CIL II 3394; CIL VIII 2384 = ILS 610; CIL XI 5168; 
RIC V / 2 181–185 Nr. 326–351).

128 Klein 1998, 180.
129 PLRE I 273; Kienast 1996, 224; Goltz / Hartmann 2008, 265.
130 PIR1 S 355; PLRE I 990 f; Stoneman 1992, 111–127; Kienast 1996, 241–242; Wieber 2000; Hart-

mann 2001, bes. 242–242; Bleckmann 2002a, 317–333; Bravo 2004; Burgersdijk 2005; Krause 
2007; Hartmann 2008b; Johne 2008b, 611–613.

131 Siehe mit einer ausführlichen Analyse der Zeugnisse Hartmann 2001, 242, 354–359.
132 PIR1 V 430; PLRE I 961–962; Kienast 1996, 247; Johne 2008b, 612.
133 Interemptus autem est a Victorino, Vitruviae fi lio vel Victoriae, quae postea mater castrorum appellata 

est et Augustae nomine aff ecta, cum ipsa per se fugiens tanti ponderis molem primum in Marium, de-
inde in Tetricum atque fi lium contulisset imperia.

134 PIR1 V 586; PLRE I 830; Kienast 1996, 236–237; Strobel 1998; Bleckmann 2002a, 333–339; 
 Perassi 2002b; Jacob 2004, 113; Estiot 2005; Johne 2008b, 611–612.

135 Goebl 1993, 45–50, 134. Zur Verleihung des Augusta-Titels nach Aurelians Triumph 274 n. Chr. 
 siehe zuletzt Hartmann 2001, 255 und Hartmann 2008a, 311; gemäß der älteren Forschung er-
folgte sie nach dem 28. 8. 274 n. Chr. vgl. Kienast 1996, 236: ca. 29 August(?); dagegen zieht Strobel 
1998, 125 bereits 272 n. Chr. in Betracht.

136 PIR2 M 99; PLRE I 983; Gricourt 1995; Kienast 1996, 262; Johne 2008b, 610.
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42. Galeria Valeria137 (gest. Ende 314 n. Chr.), Tochter des Diokletian, Gattin 
des Galerius, im Nov. 308 n. Chr. Ernennung zur Galeria Valeria Augusta138 (vgl. CIL III 
13661 = ILS 8932).

43. Flavia Iulia Helena139 (geb. ca. 250?, gest. Ende 329? n. Chr.), Mutter von 
Constantin d. Gr., wurde Augusta evtl. bereits 324 n. Chr.140 (Eus. vita Const. 3,47,1–2;141 
vgl. CIL VI 1134–1136; CIL VIII 1633; CIL X 517).

44. Flavia Maxima Fausta142 (gest. 326 n. Chr.), Gattin Constantin d. Gr.,  Mutter 
von Constantius II. und Constans, wurde Augusta evtl. bereits 324143 (RIC VII 203–204 
Nr. 443–445, 205 Nr. 459–460, 207 Nr. 466, 209 Nr. 482–484). 

45. Constantina144 (ca. 320?–354 n. Chr.), älteste Tochter des Constantin d. Gr., 
Schwester des Constantius II., 335 n. Chr. Heirat mit Hannibalianus, 351 n. Chr. Heirat 

137 PLRE I 937; Barnes 1982, 9 u. 38; Kienast 1996, 286–287; Bleckmann 2002b; Clauss 2002a, 341–
344; Demandt 2007, 610.

138 Off enbar an der Konferenz von Carnuntum ernannt, so Bruun 1979, dem folgt Barnes 1982, 
9, nach RIC VI 499–500 Nr. 32–34 u. 41–43, 560 Nr. 47, 562 Nr. 57–58, 585 Nr. 38, 586 Nr. 46, 
590 Nr. 71, 626–633 Nr. 80, 84, 91, 98, 107, 115, 121, 637 Nr. 138, 639 Nr. 151, 673–674 Nr. 67 u. 74, 
675–680 Nr. 81, 95, 98, 110, 122, 128A u. 129.

139 PIR2 III p. XIV F Nr. 426a; PLRE I 410–411 Nr. 3; Pohlsander 1995; Kienast 1996, 304–305; Con-
solino 2001; James 2001, 103, 119–120; Clauss 2002a, 355–357; Payer 2002, 11–36; Demandt 
2007, 76–77, 610.

140 Nach Bruun, in: RIC VII 26 u. bes. 69 erhielt sie den Augustatitel gemeinsam mit Fausta bereits 
am 8. 11. 324 n. Chr., als Constantin die Alleinherrschaft  hatte und Constantius zum Caesar er-
nannte, ebenso Barnes 1982, 9, der anführt, dass beide Frauen nach der Niederlage des Licinius auf 
den Münzen als Augustae erscheinen RIC VII 116 Nr. 299–300, 137 Nr. 234, 203 Nr. 443, 263–264 
Nr. 277, 278–279 u. 285, 325–324 Nr. 270–271, 383 Nr. 183, 447 Nr. 187, 475 Nr. 54, 514–515 Nr. 134 
u. 137, 551 Nr. 79–80, 612–613 Nr. 69A u. 78–80, 647 Nr. 28, 709 Nr. 38–40.

141 ὧδε δε μὲν οὖν ἡ βασιλέως ἐτελειοῦτο μήτηρ, ἀξία γε μνήμης ἀλήστου τῶν τε αὐτῆς εἵνεκα θεοφιλῶν 
πράξεων τοῦ τ’ ἐξ αὐτῆς φύντος ὑπερφυοῦς καὶ παραδόξου φυτοῦ, ὃν πρὸς τοῖς ἅπασι καὶ τῆς εἰς τὴν 
γειναμένην ὁσίας μακαρίζειν ἄξιον, οὕτω μὲν αὐτὴν θεοσεβῆ καταστήσαντα οὐκ οὖσαν πρότερον, ὡς 
αὐτῷ δοκεῖν ἐκ πρώτης τῷ κοινῷ σωτῆρι μεμαθητεῦσθαι, οὕτω δὲ ἀξιώματι βασιλικῷ τετιμηκότα, ὡς 
ἐν ἅπασιν ἔθνεσι παρ’ αὐτοῖς τε τοῖς στρατιωτικοῖς τάγμασιν αὐγούσταν βασιλίδα ἀναγορεύεσθαι, 
χρυσοῖς τε νομίσμασι καὶ τὴν αὐτῆς ἐκτυποῦσθαι εἰκόνα. Siehe dazu Demandt 2007, 76–77 und 
PLRE I 410–411. 

142 PLRE I 325–326; Rougé 1980; Kienast 1996, 305; James 2001, 103, 119 f; Clauss 2002a, 346–355; 
Vanderspoel / Mann 2002; Demandt 2007, 610.

143 S. o. Anm. 138.
144 PLRE I 222; Kienast 1996, 318–319; Wieber-Scariot 1999, 74–195; Wieber-Scariot 2000, 99–

100, 109–110; Clauss 2002a, 357–361; Demandt 2007, 106; Enjuto Sánchez 2002.
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mit Gallus; noch von Constantin (frühestens Sept. 335 n. Chr.)145 zur Augusta ernannt 
nach Philost. HE 3,22146 u. 3,28.147

46.   Marina Severa148 (gest. nach 378 n. Chr.), erste Frau des Valentinian, Scheidung 
ca. 370 n. Chr., Mutter des Gratianus (geb. 359 n. Chr.); neben Valentinian als Augusta be-
zeichnet in Chr. pasch. z. J. 369 (Dindorf vol. 1, p. 559),149 Ioh. Mal. 13,33 (Thurn p. 264, 
13–15; vgl. Joh. Nikiu p. 82); nach Verstoßung von Gratian an den Hof zurückberufen.

47. Albia(?) Domnica,150 Gattin des Valens (364–378 n. Chr.), Mutter des Valen-
tinianus Galates (366–370? n. Chr.), seit 364 n. Chr. Augusta (vgl. Jord. Rom. 314;151 Paul. 
Diac. Hist. Rom. 11,11).

48. Aelia Flavia Flaccilla152 (gest. 386 n. Chr.), erste Gattin des Th eodosius I. 
(seit ca. 376 n. Chr.), Mutter von Arcadius, Honorius und Pulcheria, Augusta seit 379 n. Chr. 
(Zon. 13,18,17;153 ILS 9466: Αὐγοῦστα Αἰλία Φλακκίλλα).

49. Aelia Eudoxia154 (gest. 6. 10. 404 n. Chr.), Gattin des Arcadius, Augusta seit 
9. 1. 400 n. Chr. (Chr. pasch. z. J. 400 (Dindorf vol.1, p. 567);155 Marcell. com. z. J. 404).

145 Bleckmann 1994, bes. 38.
146 ἐδόκει δὲ δύνασθαι τὴν πρᾶξιν, διότι ζῶν ὁ κοινὸς αὐτῶν πατὴρ διαδήματί τε αὐτὴν ἐταινίωσεν καὶ 

Αὐγοῦσταν ἐπωνόμασεν.
147 ἐφ’ οἷς ἡ Γάλλου γυνὴ Κωνσταντία, περιαλγὴς γενομένη εἰ οὕτως ὁ Γάλλος Καῖσάρ τε ὢν καὶ 

Αὐγούστης ἀνὴρ (καὶ γὰρ αὕτη πατρόθεν ἦν δεδεγμένη τὸ ἀξίωμα) προπηλακίζοιτο, αὐτὴ δι’ ἑαυτῆς 
ἐπισπασαμένη τὸν Μόντιον τοῖς δορυφόροις ἐκδίδωσιν. Vgl. Bleckmann 1994, bes. 33–36, der 
ausführlich den umstrittenen Quellenwert der Angaben zur Augusta-Ernennung von Philostorgius 
diskutiert.

148 PLRE I 828 (nicht als Augusta); Kienast 1996, 328 (nicht als Augusta); James 2001, 120.
149 ὁμοίως καὶ τὴν δέσποιναν Μαρῖναν τὴν αὐτοῦ γυναῖκα ἀγοράσασαν προάστειον παρ᾿ ὅσου ἠν ἄξιον 

ἔχον πρόσοδον, καὶ ὡς Αὔγουσταν τιμηθεῖσαν, ἁκοίσας ἔπεμψεν ὁ βασιλεύς, καὶ διετιμήσατο τὸ 
προάστειον, ὁρκώσας τοὺς διατιμησαμένους.

150 PLRE I 265; Kienast 1996, 331; James 2001, 120, 123; Lenski 2002, 53, 60, 241, 243–244, passim.
151 (…) Gothi vero occiso imperatore iam securi ad urbem properant Constantinopolitanam, ubi tunc Do-

minica Augusta Valentis uxor multa pecunia plebi largita ab urbis vastatione hostes submovit regnum-
que cognatis, usque dum ille Th eodosium ordinasset, fi deliter viriliterque servavit. (…)

152 PLRE I 341–342; Kienast 1996, 340; James 2001, 103, 119–120; Clauss 2002b, 370–374.
153 οὗτος ὁ βασιλεὺς ἰδιωτεύων εἶχε γυναῖκα εὐσεβῆ καὶ σώφρονα καὶ φιλόπτωχον τὴν Πλακίλλαν, ἐξ 

ἧς αὐτῷ ἐγεννήθησαν Ὀνώριος καὶ Ἀρκάδιος· ἣν καὶ Αὐγούσταν ἐποίησε. Vgl. Demandt 2007, 611 
setzt den Augustatitel ins Jahr 384.

154 PLRE II 410; Holum 1982, 48–78; Leppin 1996; James 2001, 103, 119–120; Clauss 2002b, 392–402; 
Demandt 2007, 192, 611.

155 ἰνδ.   ιγ΄  . ς΄. ὑπ. Στελίχωνος καὶ Αὐρηλιανοῦ. ἐπὶ τούτων τῶν ὑπάτων ἡ ἐπιφανεστάτη Εὐδοξία ἐπήρθη 
Αὔγ  ουστα   μηνὶ αὐδυναίῷ πρὸ ε΄ ἰδῶν ἰανουαρίων, καὶ ἐγεννήθη Ἀρκαδία ἐπιφανεστάτη μηνὶ 
ξανθικῷ πρὸ γ΄ νωνῶν ἀπριλίων.
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Anne Kolb34

50. Aelia Pulcheria156 (19. 1. 399–453 n. Chr.), Tochter von Arcadius und Aelia 
Eudoxia I., Enkelin des Th eodosius I., Schwester des Th eodosius II., Gattin des Marcianus, 
Augusta seit 4. 7. 414 n. Chr. (Marcell. com. z. J. 414;157 vgl. Chr. pasch. z. J. 414 (Dindorf 
vol.1, p. 571 vgl. 578)).

51.   Aelia Eudokia (Athenais)158 (gest. 20. 10. 460 n. Chr.), Gattin des Th eodo-
sius II. Augusta seit 2. 1. 423 n. Chr. (vgl. z. B. Chr. pasch. z. J. 423 (Dindorf vol.1, p. 580)).159

52. Aelia Galla Placidia160 (geb. 389(?)–27. 11. 450 n. Chr.), Tochter des Th eo-
dosius I., Gattin des Westgotenkönigs Athaulf, Gattin des Constantius III., Mutter des 
Valentinianus III., Augusta seit 8. 2. 421 n. Chr. (Olymp. fr. 34).161

53. Iusta Grata Honoria162 (geb. 417 / 418 n. Chr.), Tochter des Constantius III. 
und der Galla Placidia, ältere Schwester des Valentinianus III., Augusta vor 437 (CIL XI 
276 = ILS 818; Agnellus 42; vgl. ILS 817; RIC X 367 Nr. 2021–2022, 371 Nr. 2053, 2055, 
372 Nr. 2063, 2068). 

54. Licinia Eudoxia163 (422–493 n. Chr.), Tochter des Th eodosius II. und der 
 Aelia Eudokia, Gattin des Valentinianus III. (seit 437 n. Chr.), Augusta seit 6. 8. 439 n. Chr. 
(Agnellus 31).164

55. Aelia Verina165 (gest. 484? n. Chr.), Gattin des Leo, der am 7. 2. 457 n. Chr. zum 
Kaiser erhoben wurde; Augusta seit 457? n. Chr. (vgl. Joh. Ant. fr. 306,13–15 (Roberto);166 

156 PLRE II 929–930; Holum 1982, 79–111; Angelidi 1998; James 2001, 103, 120, 122–123; Clauss 
2002b, 405–436; Payer 2002, 37–60; Chew 2006; Demandt 2007, 195, 612.

157 Pulcheria Th eodosii soror Augusta appellata est.
158 Tsatsos 1976; PLRE II 408–409; Holum 1982, 111–146; Burman 1994; Livrea 1997; James 2001, 

103, 119–120, 122; Clauss 2002b, 402–436; Payer 2002, 61–76; Motta 2005; Demandt 2007, 195. 
612.

159 ἐπὶ τούτων τῶν ὑπάτων ἀνηγορεύθη ἡ Εὐδοκία Αὔγουστα μηνὶ αὐδυναίῷ πρὸ δ΄ νωνῶν 
ἰανυαρίων, (…).

160 PLRE II 888–889 Nr. 4; Demougeot 1985; Consolino 1994; Kienast 1996, 341; Sirago 1996; 
Clauss 2002b, 374–389; Harlow 2004; Demandt 2007, 612; Gourdin 2008.

161 χειροτονεῖται δὲ καὶ ἡ Πλακιδία Αὐγούστα, τοῦ τε ἰδίου ἀδελφοῦ καὶ τοῦ ἰδίου ἀνδρος 
χειροτονησάντων.

162 PLRE II 568–569, 1308; Johne 1998; Clauss 2002b, 389–392; Demandt 1997, 182, 188.
163 PLRE II 410–412; Guarducci 1989–1990; Leppin 1998; Demandt 2007, 612.
164 In diebus eius occisus est Felix patricius ad gradus ecclesiae Ursianae mense Mai, et facta est domna 

Eudoxia Augusta Ravennae 8. Idus Augusti.
165 PLRE II 1156; James 2001, 103, 120, 122; Leppin 2002a, 440; Tinnefeld 2003; Demandt 2007, 210, 

222, 224, 226, 258, 612.
166 πρὸς ἅπερ Ἰλλοῦς ἐν Ταρσῷ ἀγαγὼν τὴν Βηρίναν, στολῇ χρήσασθαι βασιλικῇ παρεσκεύασε, καὶ οἷα 

κυρίαν οὖσαν τῆς βασιλείας, Λεόντιον ἀναγορεῦσαι βασιλέα, στᾶσαν ἐν βήματι.
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Ioh. Mal. 14, 44 (Thurn p. 296, 48); Th eoph. AM 5956; 5961 (de Boor vol. 1, p. 113, 
18–19; 115, 30); RIC X 282–283 Nr. 606–607 und 614–615).

56. Aelia Marcia Euphemia167, Tochter des Marcianus, ca. 453 n. Chr. Heirat mit 
Anthemius; Augusta seit dessen Regierungsantritt 467 n. Chr. (nur Münzen: RIC X 412 
Nr. 2805, 413 Nr. 2827–2829, 414 Nr. 2853).

57. Aelia Ariadne168 (vor 457–515 n. Chr.), Tochter des Leo, Gattin des Zeno, der 
am 9. 2. 474 n. Chr. Augustus und nach dem Tod des Leo (18. 11. 474 n. Chr.) Alleinherr-
scher wurde;169 Ariadne erhielt demnach wohl damals den Titel als Augusta (vgl. Vict. 
Tonn. z. J. 475, Marcell. com. z. J. 515, Cyr. Scyth. V. Sabae 53; RIC X 309–310 Nr. 933–
938); Gattin des Anastasios.

58. Aelia Zenonis170 (gest. 476 n. Chr.), Gattin des Basiliskos (Jan. 475–Aug. 
476 n. Chr.), Augusta seit 475 n. Chr. (Th eoph. AM 5967 (de Boor vol. 1, p. 121, 1–3)171; 
Zon. 14,2,6;172 Th eod. Lect. Epit. 402, vgl. 412–414).

59. Lupicina / Euphemia173 (gest. 527? n. Chr.), Gattin des Iustinus I., Augusta seit 
dessen Regierungsantritt 518 n. Chr. (Th eoph. AM 6011 (de Boor vol. 1, p. 165, 2–3);174 
vgl. Th eod. Lect. Epit. 524; Coll. Avell. 156 (a. 519), 194 (a.520), 203 (a.520)).

60. Theodora175 (gest. 548 n. Chr.), Gattin des Iustinianus, Augusta seit dessen Re-
gierungsantritt 1. 4. 527 n. Chr. (Th eoph. AM 6016 (de Boor vol. 1, p. 170, 28–30);176 Cas-
siod. var. 10,10,20–21 und 23–24; Vict. Tonn. z. J. 529, 537, 542, 549, 567).

167 PLRE II 423–424; Tinnefeld 1998a; Demandt 2007, 612.
168 PLRE II 140–141; Hahn 1984; Coyne 1991, 199–207; James 2001, 103, 121; Demandt 2007, 222–

223, 227, 376, 612; siehe jetzt Meier unten in diesem Band.
169 Feld 2005, 244.
170 PLRE II 1203; Johne 2003; James 2001, 103, 122; Demandt 2007, 612.
171 (…) Μάρκον τε τόν υἱὸν καίσαρα ἐποίησε καὶ Ζηνωδίαν τὴν ἑαυτοῦ γαμετὴν αὐγούσταν ἔστεψεν·
172 καὶ ὁ Βασιλίσκος ἐν τῷ Κάμπῳ ἀναγορεύεται βασιλεὺς καὶ τὴν οἰκείαν γαμετὴν Ζηνωνίδα Αὐγούσταν 

ἔστεψε καὶ Μάρκον τὸν υἱὸν προεχειρίσατο Καίσαρα.
173 PLRE II 423; Tinnefeld 1998b; James 2001, 121; Demandt 2007, 235, 258, 612.
174 ταύτην Εὐφημίαν οἱ δῆμοι ἐκάλεσαν στεφθεῖσαν αὐτὴν Αὐγούσταν.
175 PLRE III / 2 1240–1241; siehe bes. Beck 1986; Amelotti 1984–1985; Garland 1999, 11–39; Evans 

2002; Foss 2002; Payer 2002, 77–98; Leppin 2000a; Leppin 2002a; James 2001, 121; Tinnefeld 
2002; Cesaretti 2003; Meier 2004, passim; Demandt 2007, 235, 612.

176 ἔστεψε δὲ καὶ τὴν ἑαυτοῦ γαμετὴν Θεοδώραν ἀγούσταν ἅμα τῷ Βασιλεῦσαι αὐτόν.
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